
Halle den 12 April 1917

Amtlicher Teil
Verordnung über die Regelung der Abgabe

von Fleiſchzulagen er n
5 eAuf Grund der Verordnung des bdes Fleiſchverbrauchs vom 21

S 941 und a r über die tunu orgungsrege vomS e in der Faſſung vom 4 es h
mit dem Erlaß des Präſidenten des Kriegsent vom 24 h tot wird folgendes Fe
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April
Brotration allen Perſonen mit Ausnahme der

er eine beſondere ger zulege gewährt
den Kopf und die Woche für Kinder bis zuJahren 125 Gr whhentlich beträgt Jnſoweit als die

1917 ab wird zum Augleih für die Kür

rten erfAusgabe di t durch die zuſtä llen auf e zmittelſcheine die vorzulegen ſind und auf denen die
ausgehändigten Zuſatzkarten vermerken jſt

der Jnhaber eines Lebensmittelſcheiſtes erhält ſoviel
Zufaßfleiſchkarten bezw Kinderzuſagfleiſchkarten als fleiſch
wer Perſonen dem Haushalte angehören
und zwar erhalten die Jnhaber von grauen Lebensmittel
ſcheinen für ſich und ihre Haushaltsangehörigen Zulabſteiſo
karten der 1 Gruppe die Jnhaber von roſa und blauen
Lebensmittelſcheinen für und ihre Haushaltsangehörigen
Zuſatzfleiſchkarten der 2 pet ugeberegtigte eder der Haushaltungsvorſtand

r auf den Stammkarten ſeinen Namen einzutragen Die
ebertragung der Stammkarten wie der chnitte auf

andere Perſonen iſt verboten ſoweit es ſich nicht um ſolche
Perſonen handelt die demſelben Haushalte angehören oder
in ihm dauernd oder vorübergehend verpflegt werden

erzieht ein Jnhaber eines Lebensmittelſcheines inner
Ib Halles ſo verbleiben ihm die re ſten Zuſe leiſch

arten Beim Wegzuge nach anderen Orten ſind die Zuſatzr chkarten den mtandigen Brotmarkenausgabeſtellen ab

zuliefern
tirbt ein Haushaltungsmitglied ſcheidet ein Mitglied

tung ſ verſorgten Haushaltun für

A i leie e e S 2

Die Abgabe der den an die Verbraucher ſowiede hme durch dieſe iſt nur gegen Worten de von
der Stadt a nen und nur in dem Stadtbezirk gül
tigen Zu en zuläſſig
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Die leiſchkarte wird für mehreree einer e und mehreren Ab
chnitten Fleiſchmarken Die Vollkarte enthält acht Ab

itte je zwei für eine Woche die Kinderkarte vier Ab
einen für eine Woche Ein rſwnitt n

re zum W e r Gr g et ren J n nur im Zuſammenhangee
e eiſchkarten in i Gr n eingeteiltDie 3 nur für die Inhaber von grauen Lebens
n beſtimmt berechtigt lediglich zu dem Bezuge

r t

Gruppe nurer Grupp
de ſchzulage zu den üblichen Kleinhandelspreiſen

eiſen dieg eder von Blauen und roſ mittelſcheinenandere Gib
ke berechtigt zu de der Fleiſchzul dſener deiennhugebenden hebni Achetheren geeiſen

s 4

Die r haben unabhängiweiſe e in r Wie da re barer
h ſind lediglich die auf die Zuſagzfleiſchkarte

llende Menge zu e Fleiſcher und Fleiſch
verkäufer demge verpflich den eingetragenenKunden auf Verlangen nur die w Zuſatfleiſhtarte ent
fallende Menge zu verabfolgen Fordert der Kunde jedoch

Gwarrem noch F Hrund der Reichsfleiſchkarte

o D K E 5 re4 re e W 9v h Ah e t v 9 n 2 Se 52 72 Tt von welchem die Fleiſchzulage entnommen iſt zu geben
e n ehe verhendenen Vorrate

gendwelche Unter bei der Abgabe der Fleiſchwaren
um deswillen weil ſie auf Grund der Retcchsfleiſch oder der
Zuſatzfleiſchkarte verabfolgt werven nicht gemacht ver
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s ee Perſon erhält eine
inder erhalten bis zum inn des Kalenderjahres

in welchem ſie das ſechſte Lebensj inderzuſagtzfleiſchkarte
r pollenden eine

Franz Werfel
der TroerinnenW C im Stadttheater

Die Aufführung der Troerinnen ſei ein willkommener
Anlaß einiges über Franz Werfel kurz anzumerken denn
er iſt ein Dichter der viele Leſer zu finden verdient weil er
die Kraft und Eigenſchaft beſitzt zum tiefen Erlebnis zu

Drei Lyrtkbände des jungen Prager Dichters der erſtim 26 r ſteht heßen vor Selten t ſich die
geiſtige Art eines Poeten in den Titeln ſeiner Werke ſo

e mgtch ausgeprägt wie in Werfels Büchern Der
g Wir ſigd Einander Ein jungeren a S ekſtatiſch die Welt lebt und leidet ein

guhea r r in jeder Kreatur jubelt ſein liebendes
ntnis Wir

nur im Einander Liebe Güte Gnade und Demut das
neue Spra

Werfels
in Welt

e dangnigen leiſe rn und Fleiſchverkäufern beziehen in

in alle Winde und erkennt daß wir g

Anſchaulichkeiten denen er aufgewühlt iüber ein geklärtes Pathos a nd u
nen und S eine en höchſt gei

in Einander Der Bogen der vom
zu Einander ſpannt wird vielleicht umſchrieben wenn
man ſagt in jenem wird die äußere tnung zur Viſion
3 in r e rrkdeee ſchaute durch eineg r pur ndigen Erſcheinungm ten wird wer un der Bildha it
und hrnrei wung des Vortrags in einer Dichtung
a das ihm Gemähe finden Die Kindheit lebt wunder
voll in dieſem Buche auf mit erſtaunlicher Kraft rückſchauen
der Erinnerung eine Kraft die das Gevbächtnis von der
Zärtlichkeit und tiefem Dankgefühl empfängt wird der
kleinſte entſchwundene en aus fernen Kindheitstagen

und von des Dichters Atem belebt All den
lichkeiten der Kindheit

itterbettchen wi

Jebendie e
iger Art

t

von
t 9e n hetaiiee

den nun des

Be

aus dem Haushalte aus oder verzieht es in einen anderenOrt ſo hat der Haushaltun ohorlend die auf dieſes Mit

lied entfallende Zuſatzfleiſ
gen Brotmarkenausgabeſtelle abzuliefern
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Militärperſonen die nach Ha beurlaubt ſind erhalten
mit der Reichsfleiſchkarte auch eine Zuſatzfleiſchkarte mit
den der Dauer des Urlaubs entſprechenden Abſchnitten und

ohne Rückſicht darauf ob der Haushaltungsvorſtand
n deſſen Haushalt ſich der Urlauber aufhält im Beſitz eines

aus grauen oder eines roſa bezw blauen Lebensmittelſcheines iſt
e Ka Hleige a für ſolhe in Halle nicht anſäſſigen Pe

s gle gi r ſo in e nicht anſäſſigen Per
z die ſich jedoch länger als eine Wocheier aufhalten Bei kürzerem Aufenthalt wird eine Zuſatz
fleiſchkarte nicht gewährt

Jede Zuſatzfleiſchkarte verliert mit Ablauf der auf ihr
angegebenen Zeitdauer ihre Gültigkeit das gleiche gilt für
die einzelnen Abſchnitte 6

Größere Mengen an Fleiſchwaren als auf den einzelnen
Abſchnitten angegeben ſind darf weder ein Fleiſcher und
Fleiſchverkäufer abgeben noch ein Karteninhaber entnehmen

Jeder Karteninhaber darf die Zuſatzfleiſchmenge auf
einmal oder in Teilmengen entſprechend dem auf den Ab
ſchnitten vermerkten Gewicht entnehmen Er hat die der be
zogenen Fleiſchmenge entſprechenden Abſchnitte an den Verkäufer a en Letzterer hat die Abſchnitte ſelbſt ab
zutrennen Er darf nicht mehr Abſchnitte abtrennen als
der abgegebenen Fleiſchmenge entſprechen Die Abgabe von
Abſchnitten an die Fleiſcher und ſowie dieAnnahme und Abtrennung durch dieſe ohne gleichzeitigen
Bezug von Fleiſchwaren iſt ſtreng verboten
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Die Fleiſchzulagen nur von
deren Kundenverzeichnis ſie eingetragen ſind und ebenſo
dürfen die Fleiſcher und Fleiſchverkäufer die Zuſatzfleiſch
waren nur an die in ihrem Kundenverzeichnis aufgeführten
Perſonen abgeben Jnhaber der Zuſagzfleiſchkarten der
2 Gruppe die noch nicht bei einem Fleiſcher oder Fleiſch
verkäufer in das Kundenverzeichnis eingetragen ſind weil
ſie bisher in einer Gaſt oder Speiſewirtſchaft oder dergl
ihre Mahlzeiten eingenommen haben haben ſich um die Zu
lagen zu den verbilligten r beztehen zu können beieinem Fleiſcher oder Fleiſchverkäufer zu deſſen Kundenver

zeichnis anzumelden vergl S 10

eigenwilliger ſchwieriger wird die dichteriſche Sprache die
reiner Ausdruck dieſer Jdee ſein will Jmmer gewaltiger
türmt ſich das Pathos und ſtürmt himmelan Werfel fühlt
daß ſeine Dichtung beginnt Sendung zu haben das Aeſthe
tiſche und die Luſt am Spiel fällt von r ab Jeder Versiſt von der Leidenſchaft durchglüht der Menſchheit die grofze

u erlöſende Liebe zur Welt zu verkünden die
die Menſchen erſt gut macht Unzulänglich iſt der Stolz des
Keiſtee die Fähigkeit des Wortes das Künſtlertum alle
irdiſche Errungenſchaft unzulänglich das Jch die Feindſchaft
und der Haß ewig iſt und vor Gott beſteht nur die Liebe
die Güte das Leid und das Opfer Mit großartiger Gewaltpredigt Werfel die metaphyſſche Berufung der Menſchheit

Nur uns zu prüfen gab uns Gott den Taghejßt es in dem herrlichen Gedicht Alte Dienſtboten in
dem die liebende Demut vor den Niedrigen und Dienenden
wie ſo oft bei Werfel leidenſchaftlichen Ausdruck findet
ufgewühlt empfindet Werfel ein Jch als die leidvolle

die es zu ſprengen gilt um ſich liebend im All auf
zulöſen Auch der Krieg vermag ihm den Sinn der Welt
nicht zu erſchüttern Und Laotſes Spruch den er als Motto
ſeinem Buch Einander vorangeſtellt hot Das Aller

Atſgs

arte unverzüglich der zuſtän

1 Jriblatt zu UAr 170 der Saale Feitung vonnerstag 12 Fyen 197
G

Die Fleiſcher und Fleiſchverkäufer dürfen die Fleiſch
gen zu den verbilligten Preiſen nur an die in ihre

undenverzeichnis Nr 2 aufge a Perſonen und nur na
Maßgabe der von dieſen abgelieferten Zufſatzfleiſchkarten
abſchnitte der 2 Gruppe abgeben Sie ſind verpflich
jedem Verkauf von Fleiſchzulagen zu verbilligten Preiſen
die abgegebene Menge in die Kundenliſte Nr 2 hinter dem
Namen des Kunden einzutragen Den in S 10

die FleiſchGaſt Schank und Speiſebetrieben uſw dürfen
zula en zu den verbilligten Preiſen nur für den Haushalt

s Betriebsinhabers nicht aber für das Geſchäft und nur
dann und inſoweit verabfolgt werden als ſie in Beſitz von
Zuſatzfleiſchkarten der 2 Gruppe find
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Die Zuſatzfleiſchkarten berechtigten zur Entnahme der

auf ſie entfallenden Menge auch in den Gaſt Schank und
Speiſebetrieben Reſtaurants Kantinen Speiſebetrieben der
Hotels Privatmittagstiſchen Penſionaten Fremdenheimen
gegen Abtrennung ſo nieler Abſchnitte als der Menge des
zu verabreichenden Fleiſcheeri s entſprechen Jedoch iſt
hier die Abgabe zu dem feſtzuſetzenden verbilligten Preiſe
an die Verbraucher ausgeſchloſſen

Für Automaktenwirtſchaften gelten dieſelben Grundſätze
Jns beſondere haben die Jnhaber u bei automatiſch ab
gegebenen Fleiſchgerichten dafür zu ſorgen daß die Per
braucher die entſprechende Zahl von Fleiſchmarken abgeben

Die e der genannten Betriebe haben die abge
trennten Abſchnitte der Zuſatzfleiſchkarten ſowie der Rei
fleiſchkarten nach Sorten getrennt und zu je 100 Stück ge
bündelt in verſchloſſenem mit ihrem Namen verſehenen Um
ſchlag auf dem die Art der Abſchnitte und ihre Zahl ver
merkt iſt bis zum Dienstag vormittag jeder Woche an den
Magiſtrat Stadternährungsamt Abteilung 1V abzu
eben Die Abgabe der Marken an den ſie beltefernden
leiſcher iſt den Betriebsinhabern künftig nicht mehr ge

ſtattet Dieſe haben jedoch dem Fleiſcher von dem ſie V
Fleiſchbedarf beziehen bis Dienstag vormittag jeder che
die Zahl der abgelieferten Abſchnitet anzuzeigen
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Die Fuß und Fleiſchverkäufer haben die von ihnen

abgetrennten Abſchnitte zu ſammeln nach den Gruppen zu
trennen ſie ſorgfältig zu zählen und zu je 100 Stück gebün
delt nach Gruppen getrennt in verſchloſſenen Umſchlägen auf
denen die genaue Firma die Art der Marken und ihre Zahl
zu vermerken iſt bis zum Dienstag vormittag jeder Woche
an den Magiſtrat Stadternährungsamt Abteilung IV ab
zuliefern Die Zuteilung von Fleiſchwaren an die Fleiſcher
und Fleiſchverkäufer ſowie an die Jnhaber von Gaſt und
Speiſewirtſchaften erfolgt nur nach Maßgabe der ab
gelieferten Abſchnitte ebenſo erfolgt die Vergütung für die
u verbilligten Lied ab benen Fleiſchzulagen an dieFleiſcher und Fleiſchverkäufer nur nach Maßgabe der ab

gelieferten Abſchnitte der Zuſatzfleiſchkarten der 2 Gruppe
in Verbindung mit den Eintragungen über die verabfolgten
Mengen in dem Kundenverzeichn s Nr 2
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Die abe der Fleiſchzulage an Krankenauſtalten
Krankenhäuſer Kliniken Hoſpitäler und dergl an Er

ziehungs Gefangenen und Arreſtanſtalten wird durch den
r beſonders geregelt jedoch ift die Abgabe der Zuſatzfleiſchmengen an dieſe nſta zu den verbilligten

Preiſen ausgeſchloſſen s

Die Beſtimmung in S 4 der Verordnung über die Rege
lung des n vom 29 September 1916 wonach
auf je 1 Fleiſchmarke der Reichsfleiſchkarte 50 Gr Friſch
wurſt oder Eingeweide bezogen werden dürfen und die Be
ſtimmung in S 15 Abſ 4 daß die abgetrennten itte
der Reichsfleiſchkarte ſeitens der Jnhaber von Gaſt nk
und Speiſebetrieben uſw an die Fleiſcher und Fleiſchver
käufer abzuliefern ſind werden aufgehoben S übrigen
bleiben die Beſtimmungen dieſer Verordnung r die Ab

Was mag den Lyriker Franz Werfel veranlaßt haben
die Troerinnen des Euripides in ſein geliebtes Deutſch
zu übertragen Seine Vorbemerkung zu ſeiner Ueber
tragung gibt Aufſchluß Es ſind die ungeheuren Prä
fungen der Königin Hekuba der die Götter unſägliches Leid
aufbürden Aber ſie erkennt den Sinn der Prüfung
nicht dieſe greiſe Frau ſteht wenn das Schickſal ihr alles
genommen hat am Ende ſinnlos vor der Sinnloſigkeit dieſes
Schickſals Wahnwitz iſt ihr der Krieg der über Troja
hereinbricht ihre fünfzig Söhne die Töchter den Gatten
dahinrafft und die Heimatſt zerſtört Hekuba faßt ihr
Leid nicht ſie will ſich ſelbſt vernichten taumelt aber vom
letzten Schritt zurück und nimmt das Leben an die Bruſt
um es bis zu Ende zu tragen Sie tut es aber nicht in der
Demut chriſtlichen Geiſtes ſondern in einer entſetzlichen
Starrheit verſteinert vor Schmerz Der chriſtliche Sinn der
Prüfung Nur uns zu prüfen gab uns Gott den Tag
zuckt nur geahnt und dämmernd in ihr empor zur Er
löſung zu reifen Jhr bleibt letzten Endes nichts als die
Frage Warum das alles warum haben die Götter gerade
auf mein Haupt ſoviel unverdientes Leid geladen warum
mußte all dies Entſetzliche geſchehen Die erlöſende Ant

weichſte auf Erden überwindet das Allerhärteſte auf Erden wort die auch noch das Leid bejaht verſfagt ſich der Königin
kann auch der Weltkrieg nicht vernichten m 4 aund 3 Brerbt Werfel ein Gedicht Krieg in dem der

Vor jeder kleinen Güte
Gehn Gottes Augen über
Und jede kleine Liebe
Rollt durch die ganze Ordnung

Noch ein Wort zu Werfels Spr Gemähß der an
deuteten Entwicklung hat ſie z von impreſſioniſtiſcher An

expreſſioniſtiſcher Ausdrucksform zugewandt die
ſchrankenlos die ganze Gewalt der le und en auf
den Leſer zu übertragen verſucht r Leiden Spana d u pleibt 2 Jm

e

keine andere ſprachliche Ausdrucks
als die expreſſioniſtiſche das iſt eben die die

net eidenſchaft inner h iſt Werfels Wort
nſt es ſei nicht verhehlt bietet zumal in manchen Stücken

von Ein beim erſten Leſen manche keitAber ſie iſt in ihrer Bildkraft und Kühnheit über alle Dlaßen

lich ſie dringt aus dem Jnnerſten von dorther wo das
rt unerhört gewaltig und erſtmalig iſt und ſie lohnt

überreich wenn man die Kraft aufbringt ſich in ſie zu ver
ſenken

e
d keine unde n h h

Die drei

L

u

He
Es mag Werfel gereizt haben dieſes vorchriſtliche Sta

dium des Leids das noch nichts vom Opferblute Chriſti
weiß darzuſtellen Dieſe leidende Mutter und Gattin i
doppelt tragiſch weil wie ſinnlos ihr alles Leid auch er
ſcheint ſie es doch aus einem Gebot der Tugend und
Pflicht ſtarr und groß zu Ende trägt Und et aus
ihrem Leid gegen das ſie ſich aufbäumt der chriſtliche Geiſt
empor ſo wenn ſie ſagt

Und dach iſt g u t ſein mehr als glücklich ſein
oder

Die Götter wußten keine andere Huld
Für uns und für die Stadt als Qual und Tod
Umſonſt die Opfer doch ich opfre neu
Und 7 den Knien lreg ich hier und danke
Den Göttern dank ch mit der letzten Flamme
Die in mir iſt denn zerſtörten
Nur vie ihr ſchont o Götter tötet ihr
Von ihnen weiß die Muſe nichts und nicht

h an ee
uns an

So Unſterbiechkeit

n u



wem von Fleiſch und Fleiſchwaren gegen Reichsfleiſchtarte
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widerhandlungen gegen dieſe Verordnung werden gemäß d n der Bern des Reichskanzlers vom 21

1916 in ger rege 17 der l evon Preis ngsſtellen und die Verſorgungsen 25 November 1915 mit s
nis bis zu 1 Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark
oder mit einer dieſer Strafen beſtraft

S 165

Dieſe Verordnung tritt mjt dem 16 April 1917 in Kraft

Städtiſcher Herings Verkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

er re 1916 Vriz der atauf der der Stadt
iberwieſenen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Freitag den 13 April 1917 in
der Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden i der Lebens
mittelſcheine mit den Nummern 24 001 33 000 Die Abgabe
erfolgt von 12 Uhr vormittags an die Jnhaber der
Rummern 24 001 28 500 und von 6 Uhr nachmittags an
die Jnhaber der Nummern 28 501 33 000 Für jede Perſon
eines Haushaltes können 2 kleinere Heringe zum Preiſe von
22 Pfg für 2 Stück abgegeben werden Man wolle abge
zähltes Geld wo allem Kupfergeld bereit halten Papier
zum Einwickeln iſt mitzubringen

Hafergrütze
Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

jember4 November 1915 wird der Verkauf von Hafergrütze wie
jolgt gerrgelt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 13 April Für jede
Perſon eines Haushalts kann ein Viertel Pfund verabfolst
werden Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Hafergrütze einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in den Kundenliſten eingetragen ſind Die Ab
gabe hat unter Eintragung in den Lebensmittelſchein in die
Rubrik 4 in Spalte 13 ſowie unter Abtrennung der Marke 23
des Warenbezugsſcheines zu erfolgen

Der Verkaufspreis beträgt 44 Pfg für das Pfund
Die re ſind verpflichtet die Abſchnitte zu Hunderten

gebündelt innerhalb 8 Tagen unter Angabe des en e im
Stadt Ernährungsamt Schmeerſtr 1 Türaufgang zum Statiſtiſchen
Amt 2 Obergeſchoß einzureichen
Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 Sept /4 Rov 1915

Bekämpfung der Hamſter
Das Kriegswirtſchaftsamt gibt folgendes dekannt

Der Hamſter richtet gerade auf den beſten und tiefgründigſten Vodenarten unſerer Provi greß Schaden an

der von ſachverſtändiger Seite auf 40 ür den Morgen
und das Jahr berechnet wird Er r r
lich Da der Hamſter wandert und infolge ſeines ſtark aus
gebildeten Geruchſinnes auch die alten Baue wieder auf
findet deren Ausläufe durch den Pflug zerſtört ſind ver
ſpricht ſeine Bekämpfung nur dann olg wenn ſie gleich
zeitig und allſeitig einfetzt

Sehr viele Landwirte haben im Frieden die Bekämpfung
des Hamſters betrieben jetzt fehlt es aber denſelben an ge
wügenden Arbeitskräften und an der Zeit Deswegen darf

aber die Bekämpfung nicht ausgeſetzt werden wenn der
chaden den der Hamfter anrichtet nicht ins Unerträgli

ſteigen ſoll Wir erſuchen daher ergebenſt die Schüler wel
zum Unkrautjäten Kartoffellegen und zu anderen Land
arbeiten bereits herangezogen werden unter der Leitung
von Lehrern oder geeigneten anderen Perſonen auch zur Be
kämpfung des Hamſters an den Tagen oder zu den Zeiten
heranzuziehen wo dringendere landwirtſchaftliche Arbeiten
nicht vorliegen

Der Hamſter kommt Ende April bis Anfang Juni ans
Tageslicht indem er die Ausläufe ſeines er
Ganges nach oben öffnet Er kann dann durch Gift oder
Waſſer vernichtet oder durch Fallen gefangen werden Die
kommende Zeit iſt daher die geignetſte für eine energiſche
Anfaſſung der Bekämpfung

hriſtlicher und heidniſcher Sinn find hier aufs ſelt
ſamſte verquickt Und ſollte es ohne Bedeutung ſein wenn
Werfel die Königin Hekuba alſo beten läßt

Vater himmliſcher Vater
Phrygiens Vater Vater unſer

Wie nahe ſtreift Hekuba chriſtlichen Gerſt ohne ſich doſeiner bewußt zu werden Sie ahnt nicht ſhrelte böere

daß ihr nichts anderes fehle um eine Heilige zu ſein als
daß ſich ihr Antlitz aus der Fluch Grimaſſe in Jubel ver
wandle Nur ihr Zweifel ihr endloſes Fragen Warum
all dies unſinnige Leid ſteht noch zwiſchen ihr und dem er
löſenden Glauben Werfel ſieht in dieſem rn der
Skepſis für die der Weltlauf nichts anderes iſt als ein wahn
witziger Wirbel ein Vorſtadium der Religioſität und iſt
überzeugt daß die heutige Menſchheit ſich in einer ganz ähn
lichen geiſtigen Verfaſſung befindet

Auch wenn man dieſer Auffaſſung des Dichters die das
Drama mit dem Geiſt unſerer Tage erfüllt nicht folgt ver
mag es uns viel zu geben Es mutet in ſeinem Verzicht auf
äußere Verwicklungen in beſtem Sinne modern an Richts
onderes geſchieht als das unendliche furchtbare Leid einer
Mutter allerdings in grauenhaft ſchöner Steigerung die das
Herz des Zuſchauers aufwühlt Wir erleben die letzten
Stunden des niedergerungenen Troja Jn zuſammen
gedrängten Minuten praſſelt bitterſtes Leid und jammer
volle Vernichtung auf die tiefgebeugte Hekuba und ihr Troja
herab Voll Adel iſt der Untergang der Beſiegten geſchildert
Und die ſiegreichen Griechen mehr begabt mit Fäuſten als
wie mit Seele werden unſerer Sympathie entrückt Das
milde Weltbild des Dichters ſchimmert auf dem Grunde
dieſer Nachdichtung und über die Jahrtauſende hinweg
fanden ſich die Hände zweier Dichter in verwandter Geiſtes
rt

Die Kunſt der Szene ſoll ſich am Freitag an dieſer Dich
tung die Dichtung an der Kunſt der Szene erproben
Rur ein Bild hat die Bühne zu ſtellen aber ein ſehr ge
waltiges Trojas rgang der Regiekunſt obliegt es
dieſes Bild mit den Tönen des Leids zu ſättigen und den
Flammentod der ſtolzen Feſte uns erſchauernd erleben zulaſſen Auch den h hart keine geringe Auf
gabe wenn ſie die prachtvolle Sprachgewalt dieſer Dichtung

Geltung bringen wollen an wird alle Kräfte an

Lokaler Teil
Die Zinsſcheine der Kriegsanleihe gelten wie Vargeld

Der el Finanzminiſter Dr Lentze hat kürzlich bei
einer Maſſentundgebung zur Kriegsanleihe darauf hinge
wieſen daß man diesmal für neue Erleichterungen des Ver

rs mit den Kriegsanleihen und ihren Zinsſcheinen Sorge
eiragen habe Die fälligen Zinsſcheine können von demVeſger völlig mühelos in Geld umgewandelt werden Bei

den Kaſſen der Poſt und der preußiſchen Eiſenbahn werden
ſie in Zukunft ſogar genau wie bares Geld in Zahlung ge
nommen Die fälligen Zinsſcheine ſind alſo ebenſo flüſſiges
Geld wie jeder Zehn oder Zwanzigmarkſchein

Gemüſefreiheit
Der Nachrichtendienſt des Kriegsernährungs Amtes ſendet

der Voſſiſchen Zeitung auf einen in dieſem Blatte unter dem
Titel Gemüſefreiheit veröffentlichten Aufſatz folgende inter
eſſante Erklärung die wir wegen ihrer Bedeutung auszugsweiſe
wiedergeben möchten

Die Reichsſtelle denkt nicht daran das Frühgemüſe zu ratio
nieren Auch eine kommunale Verſorgung iſt nicht in Ausſicht
genommen Es ſoll vielmehr völlige Freiheit des Handels
herrſchen Fürſorgliche Kommunalverbände werden allerdings
gut tun ſich in beſchränktem Umfange ſchon vor der Aberntung desFrübgemnlſſes Zufuhren zu ſichern Allerdings kann die Preis

geſtaltung nicht ganz dem freien Spiel der Kräfte n
bleiben ſie muß durch Feſtſetzung von Höchſtpreiſen beeinflußt
werden Da die Nachfrage um ein vielfaches ſtärker als das An
gebot ſein wird würden wir ſonſt zu Preiſen kommen die es dem
gewöhnlichen Sterblichen unmöglich machen etwas von dem
Frühgemüſe zu erhalten Mit Recht iſt daher das Beſtreben der
Reichsſtelle darauf gerichtet daß überall Erzeugerhöchſtpreiſe feſt
geſetzt werden Die Erzeugerhöchſtpreiſe für Frühgemüſe können
nicht in allen Teilen Deutſchlands gleich ſein Die Kleinhändler
in den großen Städten haben daher für die gleichen Waren ver
ſchiedene Preiſe zu zahlen Außerdem werden ſie neben dem in
iändi Frühgemüſe auch in großem Umfange ausländiſche Ware
zum Verkauf ſtellen können die im Preiſe nicht unerheblich höher
ſein dürfte Die Feſtſetzung der Großhandels und Kleinhandels
preiſe ſoll den Kommunalverbänden überlaſſen bleiben
Dieſe werden dabei nur ſelten feſte Preiſe normieren können
werden ich vielmehr darauf beſchränken müſſen dem Großhandel
und Kleinhandel beſtimmte Prozentſätze zu den Einſtandskoſten
für den weiteren Abſatz zu gewähren

Aufſchriftsloſe Pakete

Mehr als 8000 Pakete mußten im Jahre 1916 zugunſten der
Poſtunterſtützungskaſſe verkauft werden weil die unzu
reichend befeſtigte Aufſchrift während der
Poſtbeförderung abgefallen war und die Sendungen
im Jnnern keinerlei Angaben über den Empfänger oder Ab
ſender enthielten Meiſt werden die Abſender oder Empfänger
zu Unrecht angenommen haben das Paket ſei bei der Poſt ent
wendet worden Und doch trägt die Poſt keine Schuld an der
Richtankunft des Pakets Sie hat mit den aufſſchriftsloſen und
deshalb unanbringlichen Paketen nur Mühe und Arbeit die er
ſpart werden können wenn die Aufſchrift haltbar angebracht und
ein Doppel der Aufſchrift in die Sendung gelegt wird Letzteres
ermöglicht das Paket auch dann dem Empfänger zuzuführen
wenn die Aufſchrift abgefallen iſt und die Sendung zur Ermitte
lung des Empfängers oder Abſenders geöffnet werden muß Es
empfiehlt ſich dringend die Aufſchrift falls ſie nicht auf das
Paket ſelbſt geſchrieben werden kann recht haltbar zu befeſtigen
und für alle Fälle ein Doppel der Aufſchrift oben
auf den Jnhalt des Pakets zu legen

Aeußerſt wichtige Fahrylanänderungen

infolge Wiedereinführung der Sommerzeit ſtehe in beſonderer
Bekanntmachung

Militäriſche Perſonalangelegenheiten

Zu Leutnants der Reſ befördert ſind Reißmann Vitter
feld Staude Stendal Buchmann Sachſe Bartels
Halle Faß Halberſtadt Henſe Eisleben Neugebauer
Vernburg Bendler Aſchersleben Schwerin Magde

burg Ebbe Aſchersleben Dieſing Bode Magdeburg
Strube Raumburg a Hinſel Aſchersleben die Vize
wachtmeiſterr Dannehl Magdeburg Teutſchebei r
Vitterfeld Schumann Vernburg Barow Halle

Müller Vitterfeld Kobe vHalle Schmücking Halber
ſtadt Athen Halle Neubert Sondershauſen

Eiſernes Kreuz
Der Fähnrich bei einem Artillerie Regiment Ulrich

der Somme das Eiſerne Kreuz

Das gute Gewiſſen
Wie oft war in dieſem Kriege nicht ſchon von einem

guten CEewiſſen die Rede Unſere Feinde behaupten es
genau ſo zu beſitzen wie wir Ohne Zweifel ſteht unſer ge
amtes deutſches Volk heute mehr denn je mit völlig reinem
Gewiſſen vor dem Richterſtuhl der Weltgeſchichte Die
furchtbaren Anklagen unſerer Gegner können das deutſche
Volk nimmermehr treffen wir alle wiſſen heute nur zu gutwo die Anſchürer vieſes Weltkrieges ſitzen

Die lange Dauer des Weltkrieges hat es nun mit ſich
bracht daß die Frage nach einem reinen Gewiſſen heute
hr oft an jeden einzelnen von uns herantritt Da regt

ſich denn mitunter in unſerem Jnneren die mahnende FrageLrſunſt Du in dieſer ſchweren Zeit auch wirklich voll und

r Deine Pflicht Dir ſelbſt und Deinem Volke gegenüber
Pohl uns wenn wir dann der mahnenden Stimme immer

eine zufriedenſtellende Antwort geben können Jeder Tages
beri et Wer Heeresleitung jeder Feldgraue auf
der Straße jeder verwundete Krieger jede träuernde
Kriegerswitwe ſie alle reden Dir ins Gewiſſen Was tuſt
Du für uns in einer Zeit in der wir für Dich und Dein
Haus mitkämpfen in der wir für Dich unſer Gut und Blut
opferten und willig unſer Beſtes gaben

Hand aufs Herz lieber Leſer Kannſt Du ſolchen
ragen gegenüber immer voll und ganz in Ehren beſtehen
unſere wackeren Helden an allen Fronten richten jetzt in

z beſonderem Maße ihre Blicke auf die Heimat in deren
es gerade jetzt gegeben iſt zur Erreichung des vollen

Sieges weſentlich beizutragen Zeige jetzt ein jeder das
rechte Verſtändnis für die Bedeutung und den Ernſt der
Stunde Von dem Ergebnis der 6 Kriegsanleihe hängt
heute alles ab Jede c Mark trägt zur Herbeiführung
des vollen Sieges auf unſerer Seite bei Von allen Fronten
blicken Millionen Augen 377 in Dein Jnneres und rufen
Dir zu Erfülle Deine Pflich damit Du einſt die heimkrenden Krieger mit reinem r hrimkehGewiſſen empfangen kannſt

pannen müſſen Und Anna FeldhammersHefuba wenn nicht alles trügt wird uns das Stadttheater
am Freitag em ſtarkes einzigartiges Erlebnis vermitteln

Hans NMNatonok

Heintke erhielt für ſeine Leiſtungen in der Schlacht an

s Mill Mark Stadtwarkaſſe Sagen einſchl Einleger
chenStadhg rege e Sparkaſſe Wattenſcheid 1 bis

5 l ill Marka t ark Sparkaſſe Witzenhauſen für ſich und ihre
Sparer

1,4 Mill Mark Sparkaſſe der Stadt Buer
1 Mill Mark Kreis Stadkhagen Stadt und Spar

kaſſe Emden F C Glaſer u R Pfhaum G m b in Berlin
a

Auf die 6 Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe in 11 April d J in 3095 Poſten 3 658 900 Mark ge

zeichnet worden

Der 133 Kammermnuſikabend

des weitberühmten Willequartetts beſchloß am Mittwoch
im Saale der Loge zu den 5 Türmen das 34 Kammermuſtkkonzert
jahr Erfreulicherweiſe war der Saal beſonders gut gefüllt von
einer freudig geſtimmten Zuhörerſchar Galt es doch das ſeltene
Feſt der 2 jährigen Mitwirkung des hervorragenden Celliſten des Profeſſors Georg Wille würdig
zu feiern Joſef Haydns Quartett GMoll für 2 Violinen Btatſche
und Violoncello op 74 Nr 3 nahm denn auch ſofort jedwedes
Gefühl gefangen als eine ſchöne Vorbereitung auf die Einzelgabe
des Jubilars Suite Nr 6 für Violoncello allein DDur von
Johann Sebaſtian Bach Profeſſor Georg Wille ſpielte das um
fangreiche Werk mit all der Größe klingender Charakteriſtik die
ſeiner Bogenführung von jeher eigen war mit der Reife der
techniſchen Fertigkeit und dem reſtloſen Ausdeuten der Emp
indung die ſich ihr in ſeinen Leiſtungen ſtets geſellte und ihnenß den Stempel der Vollendung aufdrückte Einzelheiten dieſer

prachtvollen Geſamtleiſtung hervorzuheben hieße ihr kleinliches
Unrecht tun Rur ſei betont daß der brauſende Veifall in erheb
lichem Lorbeer Blumen und o Zeichen der Zeit in einer
mächtigen Schlackwurſt feſte Geſtalt annahm ſich auch erſt durch
eine Zugabe einigermaßen beſchwichtigen ließ 25 Jahre hervor
ragender Cellogaben kann das muſikliebende Publikum dafür
überhaupt dankbar genug ſein Beethovens Quartett Moll
für zwei Violinen Bratſche und Violoncello op 59 Nr 2 ſchloß
den Abend Als ob das Willequartett den Zuhörern damit den
Abſchied doch nicht etwa für immer beſonders ſchwer
machen wollte Denn die ſo flotten Weiſen des Allegros die
Feierklänge des Molto Adagio ertönten in Schönheit und Rein
hrit an die 9 das Allegretto und das Finale Preſto ſo makellos
anſchloſſen daß alles Erdendaſein im Zauberglanze ſtrahlender
Kunſt verſank und nachdem der Bann gewichen war herzlichſter
Beifall den wunderbaren Künſtlern für den erhabenen Genuß
dankte Auf Wiederſehn im 35 Konzertjahre Winter 1917,/18

Dr B

Gaſtſpiel der Oberbayern im Apollotheater
M Meths oberbayeriſches Bauerntheater brachte geſtern

abend eine Novität heraus Die widerwurz
Bauernkomödie mit Geſang und Tanz in 5 Akten von H von
Schmidt Der Titel verurſacht einiges Kopfzerbrechen doch
der erſte Akt klärt einen ſchon bald darüber auf Die wider
wurz n iſt ein gar ſchmuckes blitzſauberes Bauerndearndel
das aber ein trutziges eigenköpfiges Ding iſt und glaubt
allen Leuten wider ſein zu müſſen Wie in Der Wider
ſpenſtigen Zähmung wird auch hier die Liebe als Heil
mittel angeſetzt Ein ſtattlicher friſcher Burſch erobert ſich
das Herz der ſtolzen Schönen die nach anfänglich hart
näckigem Sträuben ſchließlich auch ein artiges bravgeſittetes
Bräutchen wird Das Stück iſt recht en dem Publi
kum einen angenehmen unterhaltſamen r verſchaffen
Der Aufbau der Handlung und die ederung ſir
gut gelungen und der Dialog iſt ſzin und er

Der Erfolg der beifällig aufgenommenen Aufführung
lag in der vorzüglichen Darſtellung der widerwurz n durch
Anni Hoffmann die ſich durch ihr ungemein friſches

f
e

ungekünſteltes herziges Spiel die volle Sympathie der Zu
ſchauer erwarb Nächſt ihr verdient Hugo Schwarz für
ſeinen prächtigen Kurzenhofbauern Anerkennung Den Be
zwinger der eigenſinnigen Staſi ſpielte Toni Gebert recht
temperamentvoll doch wirkt ſeine Ausſprache etwas ſtörend
die manchmal r verſtändlich blieb Hanni Reh ent
ledigte ſich der Rolle der en ne gutem darſtelleriſchen
Können und auch die übrigen Mitwirkenden füllten ihre
Rollen zufriedenſtellend aus doch wäre eine größere Deut
lichkeit in der Ausſprache auch hier zu wünſchen Die

konnte noch lebhafter geſtaltet werden ſonſt
paßte ſich die o und Zuſammenſpiel dem Ganzen
wirkungsvoll an Das Publikum ſpendete der Aufführung

lebhaften Beifall Kr
Reichsreiſebrotmarkeg Die am 16 April 1917 ein

trende allgemeine Herabfetzung der Mehlrationen macht auch
eine Herabſetzung der gegenwärtig auf die Reichsreiſebrot
marken zu verabſolgenden Mengen an Gebäck erforderlich
Vom genannten Tage ab erhalten Reiſende daher ſtatt 5
nur 4 Reiſebrotmarken zu 50 Gr Gebäck 40 Gr Mehl für
den Reiſetag Die bisherigen Reiſebrotmarken gelten noch
bis zum 15 Mai 1917 von dieſem Tage ab haben nur
die Reichsreiſebrotmarken die mit einem in grauem Felde
ſtehenden weißen Reichsadler gekennzeichnet ſind Gültigkeit
Die neuen Reichsreiſebrotmarken ſind auf der rechten Sette
in ſenkrechter Richtung etwa 1 Ztm vom Rande entfernt
durchlocht Bei der Verabfolgung von Gebäck und Mehl
haben die Gewerbetreibenden ſofort nach r der

eichsreiſebrotmarken den rechts von der Durchlochung be
findlichen Teil der Marken abzutrennen Jn Gaſt und
Schankwirtſchaften hat die Abtrennung nicht durch die Be
dienung ſondern durch die Perſon zu erfolgen die das Ge
bäck an die Bedienung ausgibt Der abgetrennte kleine Teil
braucht nicht aufbewahrt zu werden

Vergünſtigung im Walhalla Theater Es wird nochmals
darauf hingewieſen daß im Walhalla Theater eine r zur
Zeichnung für die 6 Kriegsanleihe aufgelegt iſt und daß jeder
Zeichner ſchon bei einem Betrage von 5 Mark eine Freikarte
Wochentags gültig erhält Die Direktion bittet im Jntereſſe

der vaterländiſchen guten Sache recht fleißig von dieſer Ver
günſtigung Gebrauch machen zu wollen

Walbdlauf Am Sonntag den 22 April vormittags 11 Uhr
wird hier in Halle in der Dölauer Heide vom Athletik Ausſchuß
des Saglegaues im Verband Mittel deutſcher Vallſpiel
Vereine ein Waldlauf abgehalten Dieſe Läufe finden auf
Anordnung der Deutſchen Sportbehörde für Athletik zum Ge
dächtnis an Bismarck ſtatt und dienen vorzüglich zur Ertüchtigung
der Jugend die ja gerade jetzt im vaterländiſchen Jntereſſe liegt
An dem Waldlauf können ſich auch ſämtliche dem Gau nicht an
geſchloſſene Turnen und Sport treibende Vereine beteiligen
Der Lauf beginnt auf den Brandbergen gegenüber dem Er
bolungsheim den Waldſaum entlang bis zum Heideſchlößchen
von da über den Sandberg bis zur Chauſſfee nach dem Kolkturm
von letzterem bis zum Heidepark von da nach dem Ausgangs
vunkt Strecke ca 55 Km Gela ird in 2 G undWeitere KriegsanleiheZeichnungen war e und Mann r es l Jerer a Mann10 Mill Mark Kriegsleder Akt Geſ 4 da gewertet e ges Mitt r Die Sieger im Ein ubMark Germania Lebensverficherungs Akt Geſ in len giel
Kränze und im
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et An 13 April Veranderlitt ſebe eutt
zeitweiſe aufheiternd Niederſchläge in Schauern früh und ſoabends ſuäehe Am 14 Aoril Zunächſt heiter froſtiger Morgen

Später Trübung milder zuletzt etwas Regen
Stadtmiſſion Ueber Nicht Jch ſondern Er wird Herr

Winterberg am nächſten Sonntag abend 818 Uhr im
iſſionshauſe Weidenplan ſprechen

Warnung In den letzten Tagen iſt wiederholt von einem
Unbefugten verſucht worden Pauſchalbeträge für Gas
und Verden i für ein Vierteljahrvoraus einzufordern Die Verwaltung der Gas und Waſſer
werke macht darauf aufmerkſam daß alle mit der Erhebung von
Gebühren und Rechnungsbeträgen beauftragten Perſonen mit

bezw mit Dienſtmütze bekleidet ſein und einen Ausweis
mit müſſen Es wird hiermit gewarnt an en
die als Beauftragte ausweifenZahlung zu leiſten und gebeten der Verwaltung der Gas undWeſter oder der Polizeiverwaltung ohne Verzug alles mit
zuteilen was zur Ermittelung des Schuldigen dienen kann

Mit Besug auf dieſe vom Gas und Waſſerwerk erlaſſene
Warnung teilt die hieſige Kriminalpolizei mit daß derſelbe Täter

its in Bremen Frankfurt a M und Wiesbaden aufgetreten
Er legt feinen Opfern Quittungen vor die mit Werner

Rentmeiſter unterſchrieben und mit 1 WarenUmſatzſteuermarke
oder einer Stempelſtenermarke und dem Stempel St G W
Städtiſches Gas und Waſſerwerk verſehen ſind und erhält
daraufhin von den auf dieſe Weiſe Getäuſchten anſtandslos die
geforderte Bezahlung Der Täter wird als 30 35 Jahre alt
1,80 Meter groß ſchlank mit vollem dunklem Haar kräftigem

tzten Schnurrbart ovalem vollen Geſicht zarten Händen undaufrechtem Gang beſchrieben Ueber der Kleidung trägt er jetzt
einen hellgrauen Gummimantel während er in Bremen grau
grünen oder braunen Ueberzieher und ſchwarzen ſteifen Filzhut
trug Da der Schwindler noch geſtern ſeine Betrügereien hier
fertgeſetzt hat und infolgedeſſen ſich noch hier aufhalten dürfte
werden alle Gaſthausbeſitzer und Abvermieter erſucht falls ſie

n Perſon wie die ehe u W e uninalpolizei Dreyhauptſtr mer eilungzuf dem kürzeſten Wege zugehen zu laſſen

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheater kommt heute Donnerstag den 12 d

die Straußſche Oper Ariadne auf Naros zur Aufführung Anna
Feldhammer hat an den Proben zu Die Troerinnen von
Evripides überſetzt von Franz Werfel teilgenommen Die Be
ſetzung ves von Leopold Sachſe inſzenierten Werkes iſt folgende
Hekuba Anna Feldhammer a Kaſſandra Henriette Troeger
Andromache Trude Tandar Helena Gertrud Sarno Menelaus
Karl Ziſtig Thaltybios Hans Friedrich Am Sonnabend den
14 geht zum Nationaltag der deutſchen Bühnen
Wagners Lohengrin in Szene Für Sonntag den 15 iſt die
letzte Aufführung des Singſpiels Das Dreimäderlhaus an
geſetzt nachmittags 358 Uhr kommt als Volksvorſtellung
zu kleinen Preiſen Gerhart Hauptmanns Diebskomödie Der
Biberpelz zur Aufführung Am Montag den 16 wird Beet
hovens Fidelio zum 10 Male in dieſer Spielzeit aufgeführt
Erneut ſei auf die Ausgabe von Freikarten bei der Ent
nahme von Sparkaſſen Anteilſcheinen zurKriegsanleihe hingewieſen

Thalia Theater Ain Sonntag den 15 April abends 7 Uhr
gelangt als Gaſtſpiel des Stadttheaterverſonals Sudermanns
Schauſpiel Johannisfeuer im Thalia Theater zur Aufführung

Ein Ruheſtündchen in unruhvoller Zeit benennt ſich der
Liederabend den unſere in weiten Kreiſen bekannte und beliebte

Hedwig Krauſe unter Mit
Sonmias

abends 74 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle veranſtaltet Ein
Iaßkarten für 1 Mark ſind zu haben in den Hofmuſikalienhand
lungen von Hothan und Koch Der Ertrag iſt für die Kriegs
bilfe des Nattonalen Frauendienſtes beſtimmt

Einen baldigen Frieden bringt uns ein gutes Ergebnis
unſerer Kriegsanieihe Hiervon überzeugt wird die Direktion
des ApolloTheagters jedem Zeichner auf unſere 6 Kriegs
anleihe folgende Vorzüge gewähren Jeder Abnehmer eines An
teilſcheines von 50 Mark erhält eine Logenfreikarte bei einer
Zeichnung von 20 Mark eine Freikarte für 1 Rang wer 10 Mark
zeichnet erhält einen Freiplatz im Sperrſitz bei Zeichnung von
5 Mark eine Freikarte für 1 Parkett bei 2 Mark eine ſolche im
2 Parkett und bei 1 Mark eine Freikarte im 2 Rang Dieſe
Karten gelten nur Wochentags und werden von 10 1 und 6
Ahr im Theaterbureau ausgegeben Unſer Hindenburg unſere
ABoote und unſer Geld bringen uns den baldigen Frieden
darum ſtehe niemand zurück ob reich ob arm Auf jede Mark
kommt es an Heute Donnerstag und morgen Freitag geht der
fünfaktige Bauernſchwank Die widerwurz n zu wiederholten
Malen in Szene

Die Lichtſpiete Alte Promenade 11a teilen mit Eng
lands Aushungerungspolitik in dem Film Terie Vigen
zeigt das neue Programm Man iſt im Jahre 1809 als Eng
lands Blockade Norwegen gänzlich iſolierte und ſeine Bevölke
rung dem Hungertode nahebrachte Ein gerade in unſerer Zeit
außerordentlich intereſſanter ſehr ſpannend geſchilderter Vor
gang Außerdem werden wir den allſeits beliebten Waldr
mar Pfilander in dem entzückenden und vornehmen Luſt
ſpiel Das Verlobungsauto zu ſehen bekommen Gegen Ent
nahme von Ananteilſcheinen für die 6 Kriegsanleihe erhält jeder
Zeichner eine Freikarte

Ju den Lichtſpielen Leipzigerſtraße 88 beherrſcht wie
wir hören der beliebte Ernſt Reicher als Stuart in ſeinem
15 Abenteuer Das Lichtſignal das neue Programm Es
handelt ſich um eine Detektivgeſchichte die außerordentlich
ſpannend geſchildert iſt Für den heiteren Teil ſorgt Knoppchen
als Der vergesliche Profeſſor Auch in dieſem Hauſe erhält
jeder gegen Entnahme von Anteilſcheinen für die 6 Kriegsan
leihe eine Freikarte

Zoo Auf das heute abend 8 Uhr im Zoologiſchen Garten
ſt ttfindende Konzert der Kapelle des 13 LandſturmJnf Erſ
Batl IV 31 unter Mitwirkung des Konzertmeiſters Max Knoch
CBioline ſei nochmals empfehlend hingewieſen Siehe Angeige

Vereine und Verſammlungen
In der Quartalverſammlung der SchmiedeZwangsinnung

im Paradiesgarten wurden 15 ausgelernte Lehrlinge zu Ge
ſellen losgeſprochen nachdem Herr Obermeiſter Schatz ermahnende
Worte an die jungen Leute gerichtet hatte Sodann wurden drei
neue Lehrlinge eingeſchrieben Der praktiſche Leiter der F
ſchule Herr Schumann berichtet über den Verlauf der Fachſchule
und den von ihm erteilten Unterricht im Hufbeſchlag Ueber vie
jetzigen Preisverhältniſſe wurde in beſonders eingehender Weiſe
verhandelt und bedauert daß immer noch trotz der fortwährend
von den Eiſenlieferanten erhöhten Eiſenpreiſe vielfach Schleuder
preiſe bekannt würden legt ten in der Lieferung von Stein
lohlen die größten Schwierigkeiten eingetreten ſind Auch die
M tger Jnnung mit Umgegend habe eine Preisvereinigung
ges Es wurde ſodann beſchloſſen den bisherigen Arbeits

und ſich dem Städt Arbeitsder n au Sne anzug um uß wurde noch angeregt undvom Vorſtand in Ausncht geſtellt wegen der nötigen Steinkohlen

d We

ändigen höheren Jnſtanzen heranzutretenlieferungen an die
die meiſten Meiſter mit Kriegslieferungenunter dem Hinweis da

beſchäftigt ſind

Der Kaninchen Züchter Verein für Halle und Umgebung
Alter Verein hatte Generalverſammlung in den Weißbier

Hallen Nach dem vom 1 Schriftführer erſtatteten Jahresbericht
hat ſich die Mitgliederzahl von 42 auf 70 erhöht welch günſtiges
Ergebnis der Vorſtand in der Hauptſache auf ſeine Bemühungen
um die Futtermittelverſorgung zurückführt Bei der Neuwahl
des Vorſtandes wurden gewählt 1 Vorſ F A Patz Gr Ulrich
ſtraße 4 1 Schriftführer Weber 1 Schatzmeifter Hoebel 2 Vorſ
Kosmiel 2 Schriftführer Franke 2 Schatzmeiſter Zietzſch und
Beiſitzer zugleich Tätowiermeiſter Neumann Auf Grund des
Berichtes der Futterkommiſſion iſt beſchloſſen den Lagerraum
Triftſtr 16 auf ein Jahr zu mieten die Hälfte der Miete trägt
die Vereinskaſſe Der Beſchaffung einer Dezimalwage wurde zu
geſtimmt Um über die Abgabe von Futtermitteln immer unter
richtet zu ſein kann allen Mitgliedern nur geraten werden die
Verſammlungen regelmäßig zu beſuchen An mitgebrachten Tieren
wurden gezeigt von Herrn Franke 1,1 Havannakaninchen Herrn
Zietzſch 0,1 weißes Rieſenkaninchen Herrn Lehmann jun 0,1 Ja
panerkaninchen

Deutſchlands Krieger Deutſchlands Geld
Bringen Frieden in die Welt

Sport Nachrichten
Fußballſport

An den Hſterfeiertagen herrſchte im Fußballſport reger Be
trieb Am Sonntag kam auch das Entſcheidungsſpiel
um den Kronprinzenpokal in Berlin zum Austras
Dem Spiel in dem ſich die Mannſchaften des Norddeutſchen und
Süddeutſchen Fußballverbandes gegenüberſtanden wohnten

5000 Zuſchauer bei Norddeutſchland war im Sturm über
legen und ſiegte knapp aber ſicher mit 1

Sonſtige Reſultater 5Halle
tunaLeipzig 5 1 1 Halle war vorzüglich auf dem Poſten
während bei Leipzig der Torwächter ein Verſager wat Halle
96 Minerva Halle 5 0 Halle 96 DresdenſtaDresden 9
Ammendorf F K V f B Eisleben 7 Zeitz SV Preußen Weißenfels 2 Jlmenau Germania
Allg Turngemeinde Gera 10 6 Germania II K Suhl 10 7
Ruhla Spielgemeinſchaft K V f Jena K Wacker
J 2 Eiſenach V Jena Ib Spielvereinigung I 0
Jena 1 V Jena Karl Zeiß Viktoria Berlin J 10 Erfurt Viktoria Berlin K 1 0 ApoldaTurnverein Turner Apoldas 1 2 Weißenfels
Vreußen K Helvetia Eisleben 0 Naumburg Hohen
zollern Hohenzollern Halle 2 SHohenzollern II K
J Burghauſen 3 Gotha V 1901 V Jena Ib 5 OSaalfeld Spielverein Pößneck 5 1 Gera K
komb Spiel gemeinſchaft S V f B Jena II 71
Zwötzen Hohenzollern V f Glauchau 9 Arn
ſt a dt V Spielvereinigung II Erfurt 0 V IISpielvereinigung Suhl II 4 Magdeburg CTricket

Viktoria Spielvereinigung 2 1 Komet Städtemannſchaft
Halberſtadt Thale 3 0 Preußen V f B Merſeburg 0 S
C 1900 Viktoria Stendal 7 1 V Spielvereinigung 0
Cricket Viktorig 4 Pion Bat 0 2 Sangerhauſen Ball
Sportklub Fußballklub Preußen Magdeburg 0 Leipzig
Srielvereinigung Dresdenſia Dresden 2 0 Spoportfreunde Ballſpielklub 3 2 Spielvereinigung Halleſche Sport
reunde 6 2 Fortung Eintracht 1 1 Dresden Berlin

2 V f B Verein für Raſenſport 2 1 Branden

Sportfreunde For

Dyhr 2 Srn K v Tepper Laskis Kongo Lewick Tod
48 10 Platz 18 18 10

3 Wannſes Jagdrennen 8000 Mark 3300 Meter Hrn K
p Teyper Lackis Savoyard Lewicki Hrn H Riesles
Marſhland II A Richter Major Schönbergs Tory Hill II
Weishaupt 2 Tot 15 10

4 Preis von Königsberg 5000 Mark Hürdenrennen
2790 Meter Herren W Dodel und Heinz Stahls Citronelle
Reith Hrn C Löwenthals Briefträger Lewicki Hrn

G Müllers Afloat Liſtl 3 Tot 30 10 Platz 14 14 28 10
Hürdenrennen der Vierjährigen 15 000 Mark Ausgleich

Für Vierjährige 3000 Meter Herren P de Nully Brown u
W Dodels Appely Reith Hrn Heinz Stahls u Graf

Frankenbergs Sarasvati Lewicki 2 Herren H Ludwig u C
Wiſſenbachs Molière Gerhardt 3 Tot 21 10 Pl 15 26 10

6 Goldlack Jagdrennen 59000 Mark Ansgleich 3200 Mtr
Lt v d Oſtens Saalberg Lewicki Hrn A Robitſchels
Fortuna II Johnſon jr 2 Hrn H Liffmanns Sieſta Unruh 3
Tot 27 10 Pl 16 17 107 Potsdamer Flachrennen 5000 Mark 1200 Meter Frau
G Wolimanns Peter Schläfke Frhrn B v Cramms
Eanter W Plüſchke Stall Weiß Tonga Gericke 3 Tot
83 10 Pl 39 16 53 10

Gandel Gewerbe und verkehr
Vom Juckermarkt

Die Unterbrechung der geſchäftlichen Tätigkeit durch die Oſter
friertage bezw deren Herannahen war zwar während der Be
richtswoche nicht in dem Grade wie unter gewöhnlichen Verhält
niſſen zu ſpüren immerhin aber machte ſie ſich doch deutlich
genug bemerkbar Hinzu kam noch daß die aus der letzten Ver
teilung ſtammenden Erfſterzeugniſſe bereits zum allergrößten Teil
untergebracht waren So beſtanden denn von vornherein die
Vorbedingungen für eine ruhige und abwartende Haltung die
den ganzen Zeitraum hindurch herrſchte und nur ſelten von einer
kleinen Bolebung durch Herauskommen einiger Verfügungen über
Rohzucker und Melaſſe unterbrochen wurde Eine Aenderung bhin
ſichtlich der Beförderungsverhältniſſe der Rohware iſt auch während
der Berichtsw nicht eingetreten Die Ablieferungen gehen
nach wie vor ſehr langſam vonſtatten Obwohl die völlige Auf
teilung der aus der vorjährigen Rübenernte kommenden Roh
ware noch im Laufe dieſes Monats vor ſich gehen wird werden
ich die Zuſtellungen des Rohzuckers an die Raffinerien doch bis
n den Hochſommer hinauszögern falls vorher keine Aenderung

in den Beförderungsverhältniſſen eintritt Den Raffinerien iſt
das verzögerte Hereinkommen der Rohware teilweiſe ganz recht
ſoweit ſie noch Vorräte beſitzen und gezwungen ſind die verfüg
baren Lagerräume mit fertiger Verbrauchsware zu füllen deren
Abruf zu wünſchen übrig läßt Wird die Rohware dringend
gebraucht ſo erhält ſie auf Antrag nach Möglichkeit vorzugsweiſe
Beförderung Die Rohzuckerfabriken müſſen ſich aber im allge
weinen in Gevuld faſſen und die durch Verladeſchwierigkeiten ſich
immer weiter häufenden Unkoſten tragen

Am Raffinademarkte blieb der geſchäftliche Verkehr ebenfalls
ruhig Von der ſtarken Nachfrage die in Friedensszeiten vor den

Feiertagen zu herrſchen pflegt war diesmal natürlich nichts zu
nmerken zumal die Hoffnung auf die Zuweiſung einer beſonderen
Oſtergabe ſich im Hinblick auf die kaappen Beſtände deren Auf
füllung auch nur gerade zur Befriedigung der zugeteilten Zucker
mengen ausreicht nicht in die Tat umgewandelt werden konnte
Verſchiedene Raffinerien waren in der Lage recht anſehnliche
Ablieferungen vornehmen zu können andere wieder hatten nur
ganz geringen Abſatz Den Zucker verarbeitenden Hewerben
waren am Schluſſe des Vormonats die noch gusſtehenden Vezugs
ſcheine überwieſen worden und die von dieſer Seite ergebendenKbfordernngen geſtalteten ſich daher im Laufe der Berichtswoche

ziemlich reichlich betrafen aber nur eine ganz beſtimmte Anzahl
von Raffinerien Außerdem zogen es die Bezugsberechtigten teil

72 Berlin UnionOberſchöneburg Spiereteiniguig 75 Ber i
weide Boruſſia Halle 4 1 2 Hertha St Georg Hamburg

2 3 Vorwärts Berl V 3 UnionOberſchönewe de Rapide 3 Berolina V f B Pankow
9 0 Sermania 88 Weißenſee 1900 2 0 Sagen

Weſtfalen Fußballklub 05 Union Köln 4 1 Eſſen Turn
klub Kölner Turnverein 1845 4 Dortmund Alle
mania Sport und Spielverein Emſcher 6 3 Köln Klub für
Raſenſpiele Sportvereinigung 7 1 Klub für Raſenſpiele
Raſenſport Mülheim 0 Düſſeldorf Sportverein Mül
heimer Sportverein 6 4 Anion Kölner Ballſpiel Klub 8
Boruſſia FußballKlub Siegen 3 Oberhauſen ViktoriaDüſſeldorf Spielverein 0 8 Elberfeld Ballſpielverein
Germania Allemania Hagen 0 BVallſpielverein Germania
Mülheimer Sportverein 9 Prag Slavia Budapeſter
Athletikai 1 0 Deutſcher Fußballklub S C Krotſchehlaw 6 1
Sparta Wiener Rudolfshügel 4 1 Budapeſt Törekves
Prager Viktoria 0 Kladno Wiener Athletiker Sparta

0 Pilſen Viktoria Sportbrüder Prag 0
Die Meiſterſchaft des Saaleganes iſt im 3 Kriegsjahre vom

Salleſchen Fußballklub von 1896 gewonnen worden und
iſt damit zum 10 Male zum Austrag gelangt Jm Jahre 1907
wurden die halliſchen Fußballvereine zu einem Gau zuſammen
geſchloſſen nachdem Halle 96 und Wacker bisher im Gau Nord
weſtſachſen Leipzig geſpielt hatten Die zunehmende Spiel
ſtärke jüngerer Vereine hatte eine umfaſſende Vermehrung der
1 Klaſſe in Mitteldeutſchland notwendig gemacht und Halle und
Leipzig trennten ſich um jeder für ſich einen Gau zu bilden Erſter
Gaumeiſter in Halle war der H F C von 1896 im Jahre 1908
Jn der letzten Zwiſchenrunde ſchied er nach einer knappen Nieder
lage gegen Wacker Leipzig aus Jm nächſten Jahre errangen die
96er die Gaumeiſterſchaft von neuem und gelangten diesmal bis
in die Schlußrunde wo ſie überraſchend vom Sportklub Erfurt
mit 5 4 geſchlagen worden Die nächſten drei Jahre ſehen dann
Wacker an der Spitze des Gaues Die vorzügliche Elf Wackers
kam mehrfach in die Schlußrunde und wurde jedesmal nur knapp
geſchlagen Nach ſchweren Kämpfen errang ſich Halle 96 im
Jahre 1913 die Gaumeſſterwürde zurück und ſpielte ſich wieder
bis zum Endſpiel durch Nach glänzendem Spiele unterlagen
die Hallenſer gegen V f Leipzig den damaligen deutſchen
Meiſter im Schlußſpiel mit 0 Jm folgenden Je hre ſiel
die Meiſterſchaft an Wacker zurück Und wieder mußte ſo Halle
vor Leipsig im Schlußſpiel beugen Dann kam der Krieg Der
erſte Kriegsmeiſter waren die Sportfreunde die damit zum erſten
Male die Gaumeiſterſchaft errangen An der Mitteldeutſchen
Meiſterſchaft könnten ſie ſich leider nicht beteiligen da dieſe im
erſten Kriegsjahre nicht ausgetragen wurde Zweiter Kriegs
meiſter wurde dann Boruſſiag der es gelang ſich bis zum Endſpiel
durchzuſpielen wo ſie aber dann ebenfalls die Ueberlegenheit
des Leipziger Meiſters anerkennen mußte Jn allen Endſpielen
klieb Leipzig bisher glücklicher Sieger Möge es in dieſem
Jahre unſerem neuen Gaumeiſter endlich einmal vergönnt ſein
r böchſte Würde des Mitteldeutſchen Verlandes nach Halle zu
zringen

Pferdeſprort

Rennen in Berlin Karlshorſt am 10 April
1 Eichen Jagdrennen 8090 Mark 4200 Meter Hrn L

Korns Wachholder Fritſche Hrn J Süßmanns Ham
monia Dyhr Hrn A aks Ololboro Johnſon jr 3
Tot 13 10 Platz 11 12 10

2 Preis von Dahlwitz Mk Jagdrennen 3400 MirHrn C Reims Anruf h Hrn W Staeges Moll

weiſe auch wieder vor ihre Abrufe hinauszuſchieben Die all
gemeinen Transportſchwierigteuen a r des offenen
Flußverkehrs doch wieder zuſtande gebracht daß verſchiedenen
Raffinerien nicht genügend Kohlen zukamen ſo daß deren Betrieb
vorübergehend unterbrochen werden mußte Da die nächſte Zu
kunft eine Beſſerung nicht in Ausſicht ſtellt wird vielleicht noch
öfter mit ſolchen tageweiſen Stillegungen der Raffinerien gerechnet
werden müſſen Die kommunalen Behörden würden gut daran
tun ſich zeitig genug mit Zucker zu verſehen der zum Zwecke der
Obſtverwertuno zur Verteilung kommen ſoll

Jn der Frage des kommenden Rübenanhbaues ſind in letzter
Zeit Verſchiebungen eingetreten die die bisherigen Annahmen
teilweiſe nicht unweſentlich ändern Soweit ein Ueberſehen des
wahrſcheinlichen Umfangs des Rübenanbaues möglich iſt wird
es noch bedeutender Anſtrengungen bedürfen um die vorijährige
Höhe zu erreichen oder gar zu überſchreiten was im allgemeinen
Jntereſſe läge Jn einigen mitteideutſchen Bezirken kann mit
einem kleinen Mehranbau beſtimmt gerechnet werden Dieſes
Mehr wird aber wieder verſchwinden durch Rachlaſſen des Rüben
anbaues in ſüdlichen weſtlichen und auch öſtlichen Teilen des
Reiches Jedenfalls iſt es heute noch ſehr fraglich ob die vor
jährige Grenze erreicht wird Die Anordnungen der Reichs
regierung die auf eine Hebung des Rübenanbaues hinausgingen
ſind eben viel zu ſpät erfolgt ein Umſtand der als Fingerzeig
für die Zukunft wohl beachtet zu werden verdient Bald nach
Oſtern wird mit dem Drillen der Rübenkerne allgemein ange
fangen werden Die Witterung der letzten Woche hat die Vor
nahme der Arbeiten auf den Feldern ſehr begünſtigt und es hat
den Anſchein daß dieſe günſtige Witterung auch weiter einige
Zeitlang anhält

Gewerkſchaft Wintershall Kaliſalzbergwerk in Bochum Das
letzte Vierteljahr 1916 brachte einen Reinüberſchuß von 189 676
gegen 418 230 Mk im vorhergehenden Jahrewiertel Der Rein
überſchuß für die Zeit vom 1 Januar 31 Dezember 1916 be
trägt 1 148 121 747 567 Mk Unberückſichtigt bei der Abrech
nung ſind bisher die ZZinſen der Anleihe mit 349 200 Mk ge
klieben

Daimler Motoren Geſellſchaft in Stuttagart Untertürkheim
Wie die Verwaltung mitteilt erzielte das Unternehmen in 1916
einſchließlich des Vortrages von 359 322 496 978 Mk einen
Reingewinn von 8085 444 6 620 603 Mk Der auf den 5 Mai
inzuberufenden Hauptverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden

hieraus eine Dividende von 25 28 Prozent zu verteilen Ferner
ſollen dem außerordentlichen Reſervefonds 1 i V der ordent
lichen Reſerve 0,5 dem Kriegsunkoſtenfonds 5 1,0 und einer
zu gründenden Beamten Penſionskaſſe 1,3 Mill Mk überwieſen
rnd nach einer Dotterung der Arbeiterunterſtützungskaſſe 100 000
Mk und der Beſtreitung der Tantiemen 1 109 889 Mk auf neue
Rechnung vorgetragen werden

Waſſerſtände
4 dede nie e inter RNull

Saale und Unſtrut WuchsArten W r r JNebra Oberpegel J n41,78 h 75 4weinen Döeycgel r270 t e
Unterpege 146 44 2 aT 11 April 33 32 2Als Oberpegel 10 April 270 11 April 272 2

Unterpege t 54 260 6 SBernburg 2 26 226 2Calbe e u presUniervege e 222 2 S99
t



Amkliche Bekannkmachungen

Fahrplanänderungen infolge WiedereinführungF der Sommerzeit rur Aberleitung in die Sommerzeit treten am 15 und 165 J folgende Fahrplanaänderungen ein

ne llzüge verkehren am 15 April 1 Stunde früher
s fahrpla gD 204 Berlin Halle ab 924 anſtatt 1034 ä
D 38 Berlin Halle ab 92 anſtatt 1022 tuttgart
D 202 Berlin Halle ab 1022 anſtatt 1122 Frankfurt M
D 182 s e anſtatt 923 Halle an 92 anſtatt 1024

agdebur
n Schnellzüge verkehren am 16 April 1 Stunde ſpäter

als fahrplanmäßig
D 203 Frankfurt M Halle ab 656 anſtatt 542 Berlin
D 37 Stuttgart Halle ab 88 anſtatt 7065 Berlin
D 20 Frankfurt M Halle ab 900 anſtatt 800 Berlin
Wegen der übrigen Maßnahmen wird auf die auf den Stationen

zusgehängte Bekanntmachung betreffend Sommerzeit verwieſen

Königliche Eiſenbahndirektion Halle Saale

Bekanntmachung
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur Be

ſchleunigung des nungslegunsgsgeſchäftes der ſtädtiſchen Ver
waltung iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer und
Lieferanten ſofert nach Ausführung der ihnen übertragenen
ſtädtiſchen Arbeiten und Lieferungen die Rechnungen über die
ſelben zur Prüfung und Zahlungsanweifung einreichen

An alle Beteiligten richten wir daher hierdurch das dringende
Erſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge
die diesbezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzu
fügen daß bei Nichterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem
Bedauern genötigt ſehen die Säumigen in Zukunft bei Ver
gebung von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen

Halle den 5 April 1917
Der Magiſtrat

Polizeiverordnung
Auf Grund der S 143 144 des Geſetzes über die Allgemeine

Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 Geſetz Sammlung S 195
der 88 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom
11 März 1850 Geſetz Sammlung S 256 und der S 37 76 der
Reichsgewerbeordnung wird hierdurch mit Zuſtimmung des Magi
ſtrats für den hieſigen Stadtbezirk folgendes verordnet

S 1
Unter Beibebaltung der bisherigen Tazen für öffentliche

ODroſchken wird bis auf weiteres der S 22 der Polizeiverordnung
über das Droſchken Fuhrweſen vom 25 Juni 1907 dahin abge
ändert daß der Minimalpreis die Grundtaze von 50 Pfennigen
auf 70 Pfennige erhöht wird

Die Fahrpreisanzeiger ſind entſprechend abzuändern
S 2

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntgabe
und zugleich nach erfolgter Abänderung der Fahrpreisangeiger
in Kraft Die Polizeiverwaltung beſtimmt den Zeitpunkt ihres
Außerkrafttreens

Halle den 22 März 1917

Anordnung
betr Reichsreiſebrotmarken

Auf Grund der S 47 ff der Bundesratsverordnung über den
Verkehr mit Brotgetreide und Mehl aus der Ernte 1916 vom
29 Juni 1916 wird die Anordnung vom 3 April 1917 betr
Reichsreiſebrotmarken wie folgt geändert

Artikel 1
S 3 Abſ 1 Satz 1 erhält folgende Faſſung

Für jeden Reiſetag werden 4 Reichs Reiſebrotmarken zu je
50 Gramm Gebäck ausgegeben

Artikel 2
s 4 Abſ 3 letzter Satz erhält folgende Faſſung

Für 4 Reichsreiſebrotmarken auf welche 200 Gramm Gebäck
entfallen werden 160 Gramm Mehl erſtattet

Artikel 3
S 5 erhält folgende Faſſung

Die bisherigen Reichsreiſebrotmarken dürfen bis zum 14 Mai
1017 verwendet werden vom 15 Mai 1917 an haben nur die

teichsreiſebrotmarken die mit einem in grauem Felde ſtehenden
weißen Reichsadler gekennzeichnet ſind Gültigkeit

Artikel 4
Die Anordnung tritt mit dem 16 April 1917 in Kraft
Salle den 11 April 1917

Der Magiſtrat

Vekanntmachnng
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtraße 1 I Ein

gang Verſicherungsamt erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten
minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Ge
ſchlechts es Berufes der Konfeſſion und der Parteiſtellung un
entgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegenheiten
ſowie in den Fragen des Vaterländiſchen Hilfsdienſtes

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden
Mittwoch nachm von 246 Uhr
Donnerstag vorm von 12 Uhr

Freitag vorm von 12 Uhr
HSalle den 5 April 1917

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß nach S 28 der Friedhofsordnung

vom 12 Februar 1916 zur Aufſtellung von Denkmälern auch
Holskreuszen Gruftplatten Jnſchriftentafeln Urnen Ein
foſſungen und Gittern auf den ſtädtiſchen Beerdigungsplätzen die
Genehmigung der Friedhofsverwaltung vorher einzuholen iſt An
tragsformulare hierzu ſind im Büro VIII Großer Berlin Nr 11
unentgeltlich zu haben

Halle den 14 Juli 1916 Der Magiſtrat
Lyzeum und Oberlyzeum

der FPranckeschen Stiftungen
Das Schuljahr beginnt Dienstag 17 Ap 8 Uhr mit derAufnahme der neu eintretenden See Mitzubringen sindDie Polizeiverwaltung Tauf und Impfschein sowie das letzte Schulzeugnis

Rive Justus Baltzer Oberlyzealdirektor
Ausbeſſerin ſucht Beſch lolZwangsverſteigerung an mnachnng

Freitag den 13 d vorm11 Uhr verſteigere ich im Grundſtück
Trothaerſtr 53 in HalleTrotha

v verm rter nTonomovile
1 Dreſchkaſten

1 Strohprefſſe Selbſihinder
meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlang

Hennicke Gerichtsvollzieher

Aufenthalt beabſichtigt

s r nimmt An nAusweispapiere zu melden

2Bruteier 14 10 1899 nicht berüdrt
von wß am Leghorn beſte Eierleger
ſowie von großen ſchweren

Kreuzungsenten
verk Seicde Böllberger Weg 10

S

IL

Sänmtliche hier zuziehenden Ausländer haben 8
meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender

irre l Stand da der
Itung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnebmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898

Halle den 8 Oktober 1914

Familien Nachrichten

zur Ver
en
olizei

Die Polizeiverwaltung

oesie Hlben
Tagebücher

in Leder
und m n Die glückliche Geburt elnes

J Zoehbisch e a
e zeigen hocherfreut an
Briefpapiere

in Kasetten Mappen und lose
in allen Preislagen bei

e

kräftigen Kriegsjungen

Rechtsanwalt Dr Richter aus Halle a S
Oberleutn d Res und Reg Aojuiant 2 Zt m Feide

und Frau Ella geb Ebeling
Des s au Medicusstrasse 4 am l Aprii 1917

Statt besonderer Anzeige t

nachwittag 2 Uhr in der

J Zocisoh S

Siatt Karten
Die Verlobung meiner Tochter

Margarete
mit dem Assistenz Arzt an der medizinischen
Universitäts Klinik

Herrn Dr med Walter Hesse
beehre ich mieh aozuzeigen

Frau Julie Ludwig
geb Maillard

Halle a im Apri 197
Kleinschmieden S

Meine Verlobung mit Fräulein

Margarete Ludwig
beehre lch mich anzuzeigen

Dr med Walter Hesse
Assistenz Arzt

an der medizioischen Uniwersltaäts Kloſk
Halle a S im April 197

männischer

Professor Wilhelm Lehmann
Ritter des Roten Adler Ordens 4 Klasse

freher Oberlehrer am Kgl Reealprogymnasium Wollstein in Fosen
in tiefem Schmerz

Familie Lehmann
Die Soeordi gung fodet in tzschena bol Bergwitz Sonnabend naohm 2 Uhr

vom Trauerhausee aus stett

Piötzlich und unerwartet starb gestern am fierzschlag in Halle a S
unser lieber Bruder Schwager und Onkel gesslich bleiben

Heute nachmittag 5 Uhr entschlief sanft nach langem schwerem
Leiden mein innigsi geliebter Mann unser lieber treusorgender Vater
Schwiegervater und Grobvater

Diedrich Bierhoff
nach kurz vollendetem 65 Lebensjahre

Seln Leben war reich an Arbeit und treuer Pflichterfätlung
Leipzig Schenkendorfetr 5 den 10 April 1917

Die Trauerfeler mit anschließender Elnäscherung findet Sonnabend den 14 April

freuncdlichst zugedachte Blumenspenden bitten wir an die Beerolgungsanstaft
Robert Helimenn Leipzig Matthälkirohhof 29 abzugeben

Gestern Verschiech unser fröherer

Diedrich Bierhoff
nach längerem Leiden und nachdem er sich erst vor wenigen
Jahren in den wohlverdienten Ruhestand zuröckgezogen hatte

Selne Verdienste um unsere Gesellschaft werden unver

Gedenken bewahren

Halle a d S den II April 1917

Braunkohlen Aktien Gesellsohaft

in der Schwelz verschied sanft am
2 April nach schweren Leiden mein
lieber Mann und Vater

Rektor Otto Mickisch
Lydia Mickisch geb Reuter
Waldemar Mickisch

Die Asche wird in der Heimat beigesetzt

Dienstag nacht entschlief nach langem
qualvollen Leiden mein geliebter treusorgen
der Mann lieber Sohn und Schwiegersohn
mein lieber Bruder Schwager und Onksel

der Kaufmann

Reinhold Knoll
im kaum vollendeten 51 Lebensjahre

Oles zeigt ilefbetrobt an im Namen aller
Hinterbliebeanan

Frau Berta Knoll Bernhardystr 19
Die Beerdigung findet Sonntag nachm in Bern

burg von der Kapelle des Friedhofs l aus statt
Freundlichst zugedachte Kran zspenden erditte bis

Freitag mittag

Am Ostersonntag entschlief nach langem
Leiden meine liebe frau meine gute fürsorg
liche Mutter

Frau Gertrud Keue
verw Jdaenicke geb Vobß

im 45 Lebenjahre
Berlin Schöneberg den 8 April 1917

in tiefer Trauer
Paul Keue Fabrikdirektor

Barbarossastr 44
Soachim Jaenicke

Rittergut Benndorf bel Frohburg
Die Beerdigung findet am fFreiteg den I3 April

nachm 4 Vbr auf dem Nordtfriedhotf in Halle a S im
Erbbegräbnis statt

Etw Kranzspenden bittet man in der Beerdigangs
anstalt Herm Gericke Halle Fleischerstr t0 abzugeden

Bergwerksdirektor a D

in tiefer Trauer
Aibertine Bierhoff geb Seekt
Margarethe Herschel geb Bierhoff
Elsa Pollert geb Bierhoff
Kertruck Bierhoff geb Bierhofft
Oberstabsarzt Dr Herschel z Z im Felde
Fabrikbesitzer G Pollert Schneidemühl
Kaufmann H Bierhoff Leutnant d

kommt zum Kriegsministerium
und vier Enkelkindoer

Hauptkapeile des Südfriedhofes in Leipzig statt

langjähriger kauf

Direktor

und wir werden ihm stets ein ehrendes

Aufsichtsrat und Vorstand
der

Werschen Waelssenfolsor



Erpedition Lleine Vlrichstrade 27

Merkehrs
21 April 1917

e gg Der Wilderer
c e

Schluß

Da kam noch rechts der Straße der große Fuhr und Speditions
hof von in Wagner Der Mann ſtand ſelber vor der Einfahrt

Hallo rief er den Vorübergehenden an Förſter Lindboom
uf ein Wort
Ja was denn Der Große mit dem ſchwarzen Bart

blieb unwillig ſtehen Was is denn Wagner
Na ich denke Jhr habt den Smiragel für eine Zeit kalt

ſtellen wollen
Der Förſter machte nur eine abwehrende Bewegung er hatte

keine Luſt zum Erzählen Aber der Fuhrherr lachte
z alſo doch wieder losgekommen der Halunke Eben

ging er hier vorbei
Was Hier vorbei is er kamen Un eben erſt
Na ne Stunde kann s her ſein länger auf keinen

Fall er grüßte noch ſo recht leutſelig zu uns rüber
Der Förſter war ſprachlos endlich brach es aus ihm hervor

Meng Und da halten Sie n nich auf Solchen Verbrecher
er Fuhrherr zuckte mit den breiten Schultern

Wie konnt ich denn Der läßt ſich auch gerade ſo auf
halten Und dann ich kann doch nicht wiſſen was da vor
ger Er deutete nach dem Gerichtsgebäude hinüber deſſen grauen

iebel man zwiſchen den Ulmenkronen ſchimmern ſah
Der Schwarzbärtige hatte einen Fluch nicht unterdrücken

können Alſo vör ne Stun ſagte er nun Na denn
adſchüs Er hob die Händ zum grünen Hut an dem der
goldne Adler blinkte Aber man ſah s dem Mann an daß ſeine

edanken ſchon fort waren auf dem Weg der in ſeinen Wald führte
Und der Fuhrherr ſah die große ſtraffe Geſtalt bald kleiner

und kleiner werden dem Mann ſchien s nicht mit rechten Dingen zu
zugehen ſo ſchnell kam der Förſter vorauf

c

Wochenseohriti

Fernsprecher 2776

Zeitung
Ausgabetag Sonnabend

Matthes Lindboom der die glühende Hitze nicht ſpürte hatte
bei all ſeiner Eile doch Zeit darüber nachzudenken wie ihn ſeit
geraumer Zeit das Schickſal hämmerte Nicht das heute mit
dem Smiragel den kriegte er ſchon bald wieder vors Rohr
Aber zu Haus auf der Förſterei da war s ſo gar nicht wie es ſein
ſollte Seit ihm im verwichenen Herbſt die Frau geſtorben
war im Wochenbett und das Kleine das hatte ſie gleich wieder
mitgenommen da war in ſein Leben ein Riß gekommen der nicht
verheilen wollte Waren ja eine Menge Leute bemüht ihn zu
tröſten Wenn er nur gewollt hätte das Ausſuchen wär ihm nicht
ſchwer geworden unter den Mädchen und Frauen die alle gern an
die Stelle der Verſtorbenen treten wollten Aber Matthes Lind
boom konnte den blonden Kopf das helle Angeſicht ſeiner Dore
nicht vergeſſen er hatte auch Bange die beiden Jungen die ſie ihm
ſterbend ſo feſt auf die Seele gebunden hatte die könnten s nicht gut
haben bei einer Zweiten

Das wob um ihn her in dem weißen Licht der Mittags
ſonne und verließ ihn nicht als die Föhren und Fichten ſo
ſchweigſam und doch ſo vertraut an ihm vorüberglitten

Einmal war s ihm als falle in der Richtung nach ſeiner
örſterei die zwei Wegſtunden entfernt lag ein Schuß
ewohnheitsmäßig horchte er hin ein Flintenknall war s

keine Büchſe gber dann fiel er wieder in ſein Grübeln während
ſeine großen Füße ſchnell und dabei mit einer inſtinktmäßigen Acht
ſamkeit über den mit Nadeln und Fallholz beſtreuten Waldweg
ſchritten Er ſah ſeine Jungen vor ſich den kleinen den Dieter
der ſeit Oſtern in die Schule ging und den größeren Hans Heinrich
der ſchon ein Eiſen legen konnte daß der ſchlaueſte Fuchs ſich fing
Haha Der einſame Mann lachte faſt lautlos Leicht wurden

die Lindbooms nicht ausſterben
Die beiden an die er mit ſo warmem Herzen dachte waren

um zehn Uhr aus der Schule gekommen Von Gladow dem Kirch
dorf war s auch ne gute Wegſtunde und die Jungen hatten nochhier ein Neſt zu beſehen in dem der rvtrückige Würger brütete und

dort einen Kaninchenbau zu revidieren ob wohl der Fuchs oder einer
von den gehaßten Frettierern die Röhren ſo weit aufgeriſſen hätte
Aber um elf waren ſie doch zu Hauſe der Wind ſtand herüber von
Gladow und dann hörtè man den Hall der Glocken ganz deutlich

Stadt Theater S Halle Saale
Direktion Ceopold Sachſe

Täglich 7 Uhr abends Vorſtellung Sonn u Feiertags nachmittags 3 Uhr

Dre Operette So eDie Tageskaſſe iſt geöffnet von 10 2 Uhr und Stunde vor Beginn der Vorſtellung
Telephoniſche Beſtellungen können nicht angenommen werden

Leipzigerstrasse 94

Aer o hEiner Wenn Spree EinerHolz und Korbhwaren Spezialität Liegestühle
kaufen HFie preiswert und gut bei G

2Theodor Lühr Halle a S
eeeeeeeeeeeeeeeereonerrrrrrrreeeeneereeeeee55

enden

Mitglied des Rahatt Spar Vereins do
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Montag
23 April

Sonntag
22 April

Mittwoch
25 April

Dienstag
24 April

StadtTheater
Nachm 3 Uhr

Der Trompeter
von Säkkingen

Abends 7 Uhr
Cosi fan tutte

Thalia Theater
Abends 7 Uhr

Die verlorene Tochter

StadtTheater

Abends 7 Uhr
Herodes und Marianne

2 S
e

Allergrößte
Auswahl

Zoologiſcher Garten
Nachm 3 Uhr Konzert

ausgeführt vom
Görlach Orcheſter

Spazier

e Stöcke
r F B Heinzel Hof

Saalſchloßbrauerei Leipzigerstraße 98/99
Nachm 3 11 Uhr

e2 große Konzerte
der Kapelle Görlach

Nun hatten ſie ſchon ihr Habermus den Reſt von geſtern abend am
Feuer und nagten an einem wilden Kaninchenbraten daß die Knochen
blitzblank unter ihren weißen Zihnen wurden

Do, ſagte der kleine Dieter ick glöw da kömmt een
Hans Heinrich ſah hin wahrhaftig der ging eben über den

Steg des Baches der am Forſthaus vorbeimurmelte
Un gor n ſwatten meinte der ältere mit offenem Mund

auf den Mann hinſtarrend der in abgeriſſener Kleidung mit
geſchwärztem Geſicht raſch auf das Forſthaus zukam Die Kinder
ſaßen unter der Jelängerjelieber Laube die vorn die Haustür deckte
Der ältere wurde ein bißchen bange er flüſterte Wenn man die
Frau Juſchke da wör die kömmt vok gor nich hüt

Das war eine alte Frau die Botengänge machte und ſo oft
ſie vorbeikam ein wenig Ordnung ſchaffte im Forſthaus Jndem
ſtand der Menſch vor den Kindern

Der kleine Dieter lachte
Wat willn Ji denn Sä Mann

Aber der Kerl ſagte nichts er packte den Hans Heinrich bei
ſeinem ſchlanken Halſe und knirſchte mit den Zähnen

Wo hebt Fi dat Jeld vaſtochen
Das Kind wandt ſich keuchend unter den rohen Griff ſein Geſicht

wurde dunkelrot Und das kleine Brüderchen das ihm mutig zu
Hilfe kam warf die brutale Fauſt des Kerls zur Seite

Jck weet dat nich ſchluchzte Hans Heinrich als ihm die
Klaue des Verbrechers einen Moment Luft gab Sofort packte der
Unhold wieder zu

Du weet Seeg mi dat oder du möt ſtarwen
Und da gab das gequälte und mit Todesängſten geſchüttelte

Kind den Ort an wo es geſehen hatte daß der Vater unter einer
alten Kommode in die aufgehobene Diele hinein den Spartopf ſtellte

Der Kerl riß die Möbel beiſeite die Dielenbohle heraus und
wühlte im Gelde Er mußte ſich wohl ganz ſicher fühlen denn
er zählte mit funkelnden Sehern die Münzen auf das Brett und
weidete ſich am Glanz der ſpärlichen Goldſtücke Er drehte ſich nicht
einmal um das Geld mußte ihn ganz wirbelig machen

Auf dem Flur ſtanden indeſſen die Jungen
Js dat dä Düwel fragte der kleine flüſternd

Der Große zitterte er wagte nicht zu antworten ſein Hälschen
ſchmerzte noch er gedachte zu entfliehen aber auch der Wald der
hundert Schritt vorm Hauſe ſeine ſtillen Pforten aufſchloß ängſtigte
ihn jetzt Da hörte er ſein Brüderchen wieder

Do Weet du Hans Hinnerk wi ſcheeten den Düwel dod
Der Große wollte ja nicht aber der Kleine war ſchon auf

ſeinen dicken Beinchen in die Stube hinein Da hing die geladene
Doppelflinte des Vaters am Rechen Hans Heinrich hatte ſchon
mal eine Krähe damit geſchoſſen

Aber nun nahm ſie der Dieter und ſchob den Lauf in die
Stubentür Der Größere zog den Hahn auf

Wie s knackte ſah ſich der Kerl um Aber da knallt es auch
ſchon Der Getroffene der vor dem Gelde hockte fiel vorwärts aufs
Geſicht Er ſtöhnte

Der Kleine ließ die Flinte fallen Dann rannten ſie beide
pgr ins Freie dem Vater entgegen Er mußte ja den Weg am

ach entlang kommen das wußten ſieAumehuch kam ihnen auch der Mut wieder Und ſchon von

weitem ſchrie Dieter dem Vater entgegen

Vorschriftsmäßige
de /unssehBilne

auf gut schreibfähigem
Papier verkauft in kleinen

und großen Posten billig an

StadtTheater StadtTheater
Abends 7 Uhr Abends 7 Uhr

Cosi fan tutte

C Kuban
StempelHabrikation

ww Halle W
Große Steinſtraße Ar 44

Kein Laden

Die Troerinnen

Bis 50 billiger als bei
jeden Händler

C F Rode Sohn
I Ulrichstr 27

Wie hebb n n Düwel dodſchoten
Dem älteren Bruder war s nicht ſo gewiß ob ſie recht getan

hätten Erſt wie Matthes Lindboom den Kleinen auf dem Arm
hielt und über ſein kindliches Geſchrei weg fragte da erzählte Hans
Heinrich was geſchehen war

Erſchüttert mit arbeitender Bruſt ging der Förſter ſeine Jun
gen an der Hand ins Haus

Der Mann war tot Aber er ſah ſchon an der alten zerſchliſſenen
Cordjoppe daß es Smiragel war der ſich hatte rächen und reich
machen wollen zugleich

Er konnte nichts ſagen aber was die beiden Jungen erſt ein
mal beim Tode der Mutter geſehen hatten die Augen ſtanden
dem ſchwarzbärtigen Mann voll Waſſer

Dem kleinen Dieter der kaum wußte was er getan hatte dem
gab ein loſer Vogel in der Schule den Namen Und das Wort
hing ihm an Noch als Mann als er ſtatt ſeines Bruders der in
die Stadt zog die Förſterei übernahm nannten ihn die Leute nicht
anders als Förſter Scheetendüwel

Mamſell Pfefferkraut
Halt dich dran ſchnell s iſt keine Zeit zu gaffen Der

Stadtrat und Materialwarenhändler Herr Matthias Kraut ſagte es
ſcharf und ſein kleiner ſchmächtiger Lehrjunge dem dieſer Anruf galt
tauchte ſchnell in der Tiefe des halbdämmrigen Ladenraumes unter
von dort lauſchte er ängſtlich hörte man etwas kamen ſie ſchon

Der Stadtrat ſelbſt handelte dem eigenen Wort entgegen Er
trat vor die Ladentüre und ſpähte den von Kaſtanien überſchatteten
Marktplatz entlang an dem ſein Haus lag Das Städtchen ruhte
im Sommerfrieden doch in den Geſichtern der wenigen Menſchen
die über den Marktpiatz haſteten lag nicht die heitere Behaglichkeit
wie ſie zu einem Sommertag ſtimmt in den Augen glimmte ihnen
eine ſtumme Angſt

Herr Kraut lauſchte Die Spatzen zwitſcherten laut in den
Bäumen aus der Königsberger Straße klang gell das Gehämmer
des Schmieds nun ein paar haſtige Schritte ſie kamen näher hielten
an und laut faſt ſchluchzend tönte es auf Morgen können ſie hier
r Steinkrug hat s einer auf dem Amt gemeldet o Gott o

V

Ein paar Frauen kreiſchen auf Stimmen und Schritte ent
fernten ſich der Platz lag wieder im träumenden Schweigen des heißen
Tages

Stadtrat Kraut trat ſeufzend wieder in den Laden zurück und
der Lehrling der ſoeben ſich die Roſinenlade näher angeſehen hatte
knickte vor Schreck zuſammen aber ſein Lehrherr beachtete ihn gar
nicht der durchmaß raſch einen langen ſchmalen Vorratsraum und
betrat am anderen Ende ein zweites Zimmer Ein heiterer freund
licher Raum eine andere Welt als vorn der Laden Eine Tür führte
nach einem Garten hinaus in dem in bunter Fülle Sommerblumen
blühten Hier fand Herr Matthias ſeine Kinder den Sohn der über
lang und hager wie er war und die Tochter die klein und verwachſen
ein dürftiges Nichtslein zwiſchen den Männern ſtand Sie war von
trüber Häßlichkeit ihr hatte keine Fee auch nur ein Quentchen Glanz
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Freitag
27 April

Donnerstag
26 April

Sonnabend
28 April
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StadtTheater

Abends 7 Uhr
Undine

StadtTheater

Abends 72 Uhr
Die Fledermaus

StadtTheater

Abends 7 Uhr
9 Sinfonie Konzert

Illllrrpentzoontnoofg e

Acbloh Rueinsberg

inhaber H RöBker
Vorkstraße 9 Fernspr 5253
Bürgertich Verkehrslokal

Aufmerksame Bedienung

und Anmut dargebracht ſchön waren im fahlen von Narben ent
ſtellten Geſicht allein die Augen die konnten ſtrahlen wie zwei Sonnen

Morgen können ſie hier ſein Der Stadtrat ſagte das draußen
gehörte Wort nach und des Sohnes Hand ſank ſchwer auf den dünn
beinigen Schreibtiſch nieder an dem er ſaß Die Hundsfotte das
Raubgeſindel

Sie kommen als Freunde
der Vater bedrückt

Es wäre aber gut Herr Vater vor dieſen Freunden allerlei
zu verbergen unſer Gartenkeller iſt recht dazu Der Tochter Stimme
tönte klinghell durch das Zimmer und Karoline Kraut ſchaute ſo
tatenluſtig zu den Männern auf daß die ſich der aufſteigenden Angſt
zu ſchämen begannen Wenn die Franzoſen in Jhren Laden kommen
Herr Vater bleibt nicht mehr viel darin doch unſeren Keller findet
ſo leicht niemand

Herr Matthias Kraut ſah einmal wieder ſeine kleine dürftige
Tochter bewundernd an Wie klug ſie war wie bedacht und jäh
pochte der alte Groll gegen ſeine Mitbürger an ſein Herz die hatten
der Kleinen den Spottnamen Mamſell Pfefferkraut angehängt
Freilich ja ihre Rede konnte ſcharf und ſpitz ſein ſie wußte ſich auch
gut mit der Zunge zu wehren und fand auf jedes Wort zwei da
gegen aber der Vater wußte auch wie zart und leicht verwundbar
dies arme Herz war und daß keine Bosheit auf ſeinem Grunde ruhte
Und doch ahnte ſelbſt er nicht ganz wie tief die Tochter unter dem
Spott der Umwelt litt und er wußte nichts von den vielen durch
weinten Nächten in denen Herz und Sinne ſich aufbäumten gegen
des Lebens grauſame Härte

Allen heimlichen Jammer der ſchon ihre Jugend verdüſtert
hatte verbarg Karoline Kraut immer mehr hinter kalter hochmütiger
Gelaſſenheit ja ſie ſelbſt wagte kaum in ihr eigenes Herz zu ſchauen
in dem die Stürme nur niedergehalten lagen Auch an dem Spät
nachmittag dieſes Tages da die Angſt wie eine dunkle ſchwere Wolke
über der Stadt lag ſaß Karoline ruhig auf der Steinbank vor dem
Hauſe und ſſtickte an einem mühvollen Gebilde ſie ſchien dabei keinen
anderen Gedanken zu haben als den geſchwind ſo ein ſeidenes Blüm
chen nach dem anderen zu vollenden und ſie dachte dabei doch un
abläſſig an das was heimlich innen im Hauſe geſchah Da trugen
Vater und Bruder ſelbſt die ſchweren Säcke in den Keller und morgen
würden die Feinde kommen denn Feinde waren es doch und ſie ſelbſt
würde Wache im Hauſe halten Morgen morgen war die Gefahr
da Karoline empfand keine Furcht ja beinahe Freude bei dem Ge
danken daß ſie ihren Mut zeigen durfte

Jhre anſcheinende Ruhe zog die Unruhigen an Ein paar
Nachbarinnen vergaßen daß ſie ſonſt die Mamſell Pfefferkraut mieden
Sie kamen und klagten ihre Sorge das Klagen erleichterte ihnen die
Herzen und Karoline ſpottete nicht wie ſonſt dazwiſchen Sie hörte
ſtill die trüben Schilderungen mit an wie es damals geweſen als
der König floh als bei Eylau Preußens letzte Hoffnung in den Staub
ſank Sie hörte zum erſtenmal an dem Spottnamen vorbei den die
alte Hebenſtreit in der Aufregung gebrauchte Das alte Weiblein
kam ja zu ihr der Gelaſſenen nach Troſt da fühlte ſie wie eine
Kraft in ihr wuchs und ſie das ſchwächliche Nichtslein fand ſich den
weinenden Frauen gegenüber rieſenſtark Und ſie tröſtete lind und
gab bedachtſam guten Rat wie die Frauen ſich verhalten ſollten
Die ließen ſich gern tröſten und fühlten ſich zum erſtenmal mit ihren
geraden geſunden Leibern der kleinen Verwachſenen nicht überlegen

Es iſt ja Frieden murmelte

Ah re S C erbillig und gut

r 95 Pfq Bazar
nur Gr Ulrichstraße 21f nur

Spielwaren Schmuck u Lederwaren
Haus und Kküchengeräte

Habe kein Zweiggeschäft hier am Platze

Bes H Ricke
Fernsprecher No 6124

Ausschank
von Obst und Beeren weinen

Dir Se MirAufmerksame Bedienung

Freilich verließ die Zagenden aller Mut als in der erſten Frühe
des anderen Tages ein fernes Grollen die Luft durchzitterte Da
wußten ſie es alle ſie kamen Ein Teil der Scharen die Napoleon
nach Rußland führte würde ſich durch ihr Heimatſtädtchen wälzen
Das Rieſenreich wollte er bezwingen mit einem Heer das wie zur
Jahrmarktsfreude auszog Sie kamen als Freunde und hauſten gleich
Feinden Da ballten ſich die feſten oſtpreußiſchen Arbeitshände zu
Fäuſten und in dieſen Sommertagen des Jahres 1812 wuchs der
Haß in deutſchen Landen zu einem Eichbaum empor Die übermütigen
Scharen aber ſpürten wenig von dieſem heißen ſtillen Zorn denn ſie
gebärdeten ſich ſchon als Sieger Und ſie raubten auch nicht und
plünderten auch nicht ſie nahmen nur was ſie brauchten Aber ſie
brauchten alles und vergaßen das Bezahlen Sie trieben das Vieh
von den Höfen die Bauern mußten mit Pferd und Wagen Hilfe
leiſten und die Vorratsböden leerten ſich

Schluß folgt

e Jnſerate e

für dieſe Wochenſchrift werden jederzeit entgegen genommen

Kleine Ulrichſtraße 27 Telefon 2776

e e e
Restaurant zum Markgrafen

Brüderstraße 7 Am Markt Ecke kl Steinstr
Bürgerlich Verkehrs u Vereinslokal

Solide Preise Vereinszimmer frei Solide Preise
inh Heinrich Meier

a nenee

KurhausBacdWittekindd
Schönstes und vornehmstes Gartenlokal am Platze

Vom I Mai bis ſ5 September täglich früh sowie Dienstag Freitag
und Sonntag nachmittag

am Kur Konzerte m
Möblierte Zimmer im Kurhause Badehause und Villa Margarete

el

linhaber L Kunze

i e e en i



Nach Hettſtedt

50 b Dölau 00 11 10 b Cöllme 00 00 30

Nach Dölauer Heide

7 40 10 208

Sehens würdigkeiten von Halle u Umgegend
Amtsgarten mit Burgruine Giebichenſtein Eingang

Seebenerſtraße und Promenadenweg
Hotaniſcher Garten Am Kirchtor 1
Zoologiſcher Garten Seebenerſtr 53 u Tiergartenſtr

Endſtation der Hall Straßen u Stadtbahn
Moritzburg mit ſtädtiſchem Muſeum Paradeplatz 3Außer Montag täglich unentgeltlich gebfſne

v l Uhr Sonn u Feſttags von 11 1
und nachm von 4 Uhr

Städtiſches Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe
Großer Berlin 11 Unentgeltlich geöffnet an
Wochentagen 11 1 an Sonntagen 11 2 Uhr

Franckeſche Stiftungen Franckeplatz 1
Hibliothek des Vereins f Volkswohl Salzgrafenſtr 2
Akademiſche Leſehalle Roter Turm

Geöffnet Wochentags 7 Uhr an Sonn
tagen 10 1 Uhr 150 Zeitungen 270 Zeit
ſchriften Semeſterbeitrag 3 Mk

5tadt Theater Alte Promenade 25
Zeihntt Nachtigalleninſel mit Reſtauration und

usſichtsturm
Zalliſche Rennbahn Paſſendorfer Wieſen

Täglich zu beſichtigen
Zchloß Wettin zu erreichen durch regelmäßige Dampfer

orbindungen und der Stſenbahn
Großer und kleiner Galgenberg Reizende Garten

Anlagen Herrliche Ausſicht über Halle und
das Saaletal

Menrseburg
und Schloßgarten jeder Zeit zu beſichtigenDom

HalleHettſtetter Eiſenbahn

30 W 10 V 50 50 00 11 10 00 00 40 90 40

S Sonn und Feſttags

Zu erreichen durch Fernbahn Halle Merſeburg

Abfahrt
WinterFahrplan

22 v Cöllme 25 v Dölau 12 16 v Cöllme 45 50 16 S v Cöllme

50 36 16 12 16 10 56

Mich FLalIie Dölauer FLTei A
10 40 S

Thäringer Bo

Bes Heinrich Pehlhaber
Reilstraſßße 13 EoL6 Adolfstr

Kobfleisch

Nisewirtsehaft

Warme Speisen nach Karte
zu jeder Tageszeit

Ausschank von
ff Rauchfuß Goldhell

unch

St Rufus Bräu

1916

Winter Fahrplan

450 V 36 V 31 07 20 12 00 1,20 34 20 90 00

W Werktags

Von Hettſtedt

Ab Dölauer Heide

UniverſitätsKliniken und Krankenhäuſer
AugenKlinik Magdeburgerſtr 22

Sprechſt Wochentags Uhr
Beſuchszeit Mittwochs u S nntage 4 Uhr

wenn Magdeburgerſtr 18prechſt Wochentags 12 Uhr
Beſuchszeit Mittwochs u Sonntags 4 Uhr

FrauenKlinik Magdeburgerſtr 16
Sprechſt Wochentags 10 12 und 4 Uhr
Sonntags 10 11 Uhr Beſuchszeit Mittwochs
und Sonntags 4 Uhr

Mediziniſche Klinik Hagenſtr 7
Sprechſt Wochentags 10 12 Uhr
Beſuchszeit Mittwochs u Sonntags 4 Uhr

Mediziniſche Poliklinik Franzoſenweg
Sprechſt Wochentags 9 und 12 1 Uhr

Poliklinik für Kinderkrankheiten da nzoſenweg
Sprechſt Wochentags 3 Uhr

Klinik für Ohren Naſen und Kehlkopfkrankheiten
Magdeburgerſtr 22 Sprechſt Wochentags
8 11 Uhr Mittwochs und Sonnabends von
8 bis 10 Uhr Beſüchszeit Mittwochs und
Sonntags 4 Uhr

Nervenklinik Julius Kühnſtr 7
Beſuchszeit Sonntag Montag Mittwoch Frei
tag v 1T 12 Uhr Sprechſt Montag Dienſtag
Donnerſtag Freitag 121 Uhr Poliklin Sprechſt
f Frauen Montag Mittwoch Freitag v 111 Uhr

änner Dienſtag irrſt Sonnabend 11 1
Poliklinik für Hautkrankheiten rünſtraße 5 u 6

Sprechſt Wochentags 11 1 Uhr
Heilanſtalt Weidenplan Weidenplan b

Sprechſtunde Wochentags 10 12 Uhr
Beſuchszeit Mittwoch 4 Uhr Sonntags

Haupchahbuhf Halle
11 12 und 4 Uhr

Ankunft

12244 944 29 47 40 55 10 36 12974 424 50D 59 224 84en11 133 02D3 164 134 54 164 33 Jvpörin l 5604 10 58 12 258 104 3,18DD 24Ds

14 1024D 10 45D 11 230 0924 08 1 De 184 48
12 394 30 80D 104 7051 00 a 12 284 4304 304 34 8 508 10 154008 11 074 12 303 204 3,24 8 30Ds er n 11 0458 12 56 8 044 48 8 253 97
1303 354 103 154 56 De 258 26 10 18D 10 39Ds 11 18D
354 404 42 10 454 384 264 r 174 2254 9,544 094 32 8 058 104584 414 10 47 Ds 3 p 7 l 9 384 53 s
034 454 154 004 17103 104 5 154
124 9354

12 154 544 11 204 3,154 064

Nordhausen 64866 284 424 10 034 304 55 8 274 224

11 06 FSoraurGuben 7294 10 254 334 964 10 24D8
6524 34D8 10 124 11 05D3 384 3,544 473

004 08 404 10 47 D

4384 36 8 584 11 264 139D8 3384 18
78 10 46

324 89 38 8 9,534 12 26 8 094 28 224Magdebu P 321 5440 682 922 102

Halberstadl 584 194 10 094 10 203 12 224 544 31
177 10 41 De 11 82

Druck und Verlag von C F Rode Sohn Halle a S
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